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13 Sandelsihiffe um Griechenland verjentt 


Neue große Erfolge unſerer Luftwaffe / 17 Handelsdampfer ſchlwer boſchüdigt / 55 Feindſlugzeuge am Boden zerstört 


Rooſevelts Propheten 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 20. April 

Roosevelt iſt mit verſtärktem Eifer dabei, 
Churchill in feiner gegenwärtigen Bedrängung 
gilfefsttung ut leiſten. Er Hat dazu feinen 

ußen» und den Marineminifter aufgeboten. 
Außenminſſter Hul! gab ſich in einer Hehrede 
vor den amerkkaniſchen Sendern alle Mühe, 
Winſtons Nipeau zu erreichen. Bei dem Ver⸗ 
I die Krlegsſchulv Londons gu verwilhen, 
ſchwang er ſich zu der Behauptung auf, Frieden 
mit den Achſenmächten wäre nur elne Falle. 
„Eine der ie Gruppen wünſcht nicht 
nur keinen Frieden, jo wie wir ihn verstehen, 
ſondern fie glaubt buchſtäblich nicht an den Frie⸗ 
den. Der Aalede ift für dieſe Gruppe nur ein 
bequemes Tonnungemttiel, um einen unerklär⸗ 
ten unterlrdiſchen Krieg ſortzuſeßzen,“ 


Die Welt weiß allerbings ſehr genau, was 
„Mooſevelt⸗Amerfka“ unter Tarnung zwichen 
Krieg und Frieden verſteht. Wenn fie es noch 
nicht wlihte, dann könnte, fe es ben Worten von 
Roofevelts Marineminſſter Knox entnehmen, 
der meinte, jetzt könne „man“ nicht mehr ums 
lehren, jeht müfle man, zumal ſich auch noch 
Rubland durch feinen Pakt mit Japan „ber 
Einkreiſungskette eingereiht“ habe, die Schlacht 
ſchlagen, die auch Amerktas Schlacht ſei. „Wir 
können nicht zulaſſen, daß unſere Waren auf 
dem Atlantit verſenkt werden. Wenn dies 11 
(hehe, würden wir geschlagen fein. Wir mille 
ſen unſer Hilſeverſprechen an Eng 
and erfüllen. Wir miljfen dieſe Aufgabe 
bis zu Ende bringen.“ 

Bis zu welchem Ende? Darauf gibt dle 
Nooſepell⸗Regierung dem USel, Volt wöhlwels⸗ 
lich keine Antwort, . 


Berlin, 25. April 


Das Oberkommando der Wehe macht gibt bekannt: 
Die Luftwaffe erzielte auch am 24. April bei unentwegten Angriſſen gegen 
Schiſſoziele im Seegebiet um Griechenland große Erfolge, 


Durch Bombenwurſ wurden dreizehn Handeloſchiſſe 


mit zuſammen rund 50 000 


BSRT, vernichtet, 17 weitere Handelsſchiſſe ſchwer beſchädigt. 

Außerdem gelang es ein kleineres Krlegsſchiſf zu verſenten und auf einem weiteren 
Kriegsſchiſf älterer Bauart Bombentreffer zu erzielen. 

Die Zahl ber in Griechenland am Boden zerſtörten Flugzeuge hat ſich noch weiter 
erhöht. Es wurden auf verſchledenen Flugplätzen im Laufe des gestrigen Tages ins» 
geſamt 55 Flugzeuge zerſtört. 


Allfkraliſches Expeditionskorps komplett 


Gemeinsame Front England⸗Lschungking gegen Japan / Erregung in Auſlrallen 


Drahtmeldung unseres TT.-Berichterstatters 
Genf, 26, April 

Das britiihe Oberkommando im Fernen 
Diten führt fort, in der Gegend von Singa» 
ner und auf der Halbinſel Malaya ſowie in 
uema Truppen zu konzentrieren. Nach einer 
Meldung aus Singapur find dleſer Tage dort 
neue auſtraliſche Kontingente ausgeladen und 
ſolort nach Norben geſandt worden. In dieſem 
Zuſammenhaug welt Reuter darauf hin, daß 
das altre „Exveditionstorps“ auf der 
albinjel Malay nunmehr komplett je, Dieſe 
ruppenverſtärkung werde, wie üblich, von 
London aus mit einer angeblichen Be⸗ 
Aer Singapur begründet. Viel 
wahrſcheinlicher aber iſt eg, daß, wie japanſſche 
Meldungen beſagen, zwiſchen Großbeilannſen 
und der Regierung von Tſchungking eine mili⸗ 


läriſche Zusammenarbeit vorbereiiet wird, alſo 
die ſchaſſung einer gemeinſamen Front gegen 
Japan. 

Nachrichten aus Auftralien zufolge 
herrſcht in der Sffentlichleit dieſes Dominſons 
wachſende Erregung darüber, daß ſede, 1 
gebildete auſtraliſche Truppe dürch die brlti⸗ 
ſchen militäriſchen Behörden mit Einwilligung 
des churchillhörigen auſtralſſchen Minifterpräfie 
denten Menzies zur Verieidigung des Müt⸗ 
terlanbes prompt zur Bildung des neuen Expe⸗ 
ditionsforps herangezogen werde. Dieſe Vor⸗ 
gänge werden in der auſtraliſchen Oſſeuklichkeit 
8910 rößtem Mißtrauen betrachtet, Das 
Schickfal der nach Griehenland entſandten Zehn⸗ 
zauſenden von Aufkrallern und das Shidjal der 
in Tobrut eingeſchloſſenen Truppen ſteht den 
auſtraliſchen Bürgern dauernd vor Augen. 


Thermopylen durch umfaſſenden Angriff genommen 


Hervorragende Leistungen der Gebirgelruppen / Forlgeſetzie Angriſſe gegen Schiffzanſammlungen in Grierhenland 


Berlin, 25, April 

Das Oberkommando der Wehr: 
macht a befannt: 

In Griehenland wurde der Thermos 
. durch umſaſſenden Angriff genommen, 
er Feind damit aus. einer bejonders ſtar⸗ 
ten und ſeit langem ausgebauten Verteidigungs⸗ 
stellung geworſen. Un dieſem Erfolge haben 
wieder Geblrgstruppen hervorragenden Antell. 

Durch ſorkgeſetzte Angriffe gegen Schiſſoan⸗ 
ee in den grlechtſchen Gewäſſern füg⸗ 
en Kampfftieger⸗ und Sturztampffliegerver⸗ 
bände auch geſtern dem Feind ſchwere Verluſte 
zu. Sie vernichteten westlich der Inſel Ther⸗ 
nia ein Handelsschiff von 6000 BAT, und er ⸗ 
ſielten an anderen Stellen auf drei großen Schiſ⸗ 
ſen Bomben volltreſſex. 

Wie ſchon durch Sondermeldung bekanntge⸗ 
130 verjenkte die Luſtwaſſe außerdem am 
. April fünf Transport: und Maſerſalſchiſſe 
mit, Neal 21600 BRK. und ber 
ſchüvigte 11 weitere Schlſſe — darunter einen 


Kapitänleutnant Schepke 
(Presse- Hollmann) 


Zerſtörex und zwei Hilfstriegsſchiſſe — ſo ſchwer, 
Si fie für die Einſchiſſung des britiſchen Expe⸗ 
ditlonskorps nicht mehr Verwendung finden 
werden. 

Bei Angriffen 
wurden 
und 36 


ſegen den Flugplatz Argos 
wer feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen 
luggeuge ſowie zahlreſche Kraftfahrs 
jenpe am Boden zerſtört. Ein viermotoriges 
briliſches Flugboot wurde in einem Haſen der 
Inſel Salamis in Brand geſchoſſen. 

Ein in Überſeeiſchen Gewällern 
operlexendes Krlegsſchiſſ, das bereits die Ver⸗ 
ſenkung von 29000 BRT, gemeldet hatte, ver⸗ 
nichtete weitere 30000 BRT, ſeindiſchen Hans 
beisihiffsraumes, 

Bel bewaſſneter Aufklärung, die ſich am 24. 
April über grole Teile der beltiſchen Inſel ers 
Itredie, ſchoß ein Fernauſtlärer ein britiſches 
Ja bllugeug vom Muſter Spitfire ab. 

in der ſetzten Nacht belegten Kampfflug⸗ 
zeuge wleder den Kriegohaſen Pier % mon 
wirkſam mit Spreng, und Brandbomben. Es 
entſtanden neue e in den Haſenan⸗ 
lagen mit weithin sichtbaren Großſeuern. Weir 
tere Luſtangelſſe richteten ſich, 1515 krſegswich⸗ 
tige Ziele an der beitiſchen oft te. 

Kampfflugzeuge verjenften oſtwärto Dundee 
drei Handels) is mit Arena 14000 BRT. 
aus einem Geleſizug und beihäbigten oftwärts 
Sunderland ein großes Schill. 

Bel Külſtenanflügen des Feindes am Tage 
und in den Abendſtunden in dle befehlen Ge⸗ 
biete, brachte Marineartillerle zwei, Jagbſlieger 
und Flakartillerle je ein Flugzeug zum Ab. 
loch Leſchte Seeftreitträfte 0 jollen in der 

orbjee ein Jeindlihes Flugzeug ab, 

Der 1 55 flog in ber lehten Nacht in das 
norddeulſche Küftengebiet ein und warf unter 
anderem Bomben auf Wohnviertel der Stadt 
Klel, entſtehende Brände konnten ſchnell ger 
löſcht werden. Wehr wirtschaftlicher ober imilie 
tärijher Schaden iſt nirgends entſtanden. Die 
Ungeiffe forderten einige Opfer unter der Zinils 
bevälferung, 

Ein Nahtjanbflugzeng mit der Velahung 
Leutnant Böllers (Kommandant und Flug. 
jeugführer), Feldwebel Biehne (Borbfunter) 
und Felbwebel Gartner (Borpſchütze , Idol 
innerhalb 4 Minuten vier ſeindliche Kampfe 
Muggeugs vom Muſter Beiſtol⸗Blenhelm ab. 

ie deu tſche Kriegsmarine hat ſeit 
Kriege beginn 872 ſeludliche 
bes es stehende Handelsſchiſſe mit einem 
Geſamiſchiſſoraum von etwa 1 00 000 B91. 
eingebracht oder in beiehten Häfen beſchlag⸗ 
nahmt, 

Die von Korvettenkapitän Kreiſch mer 
und Kapitänleutnant Schepte geführten Un⸗ 


oder im Dienſte 


terſeeboote find von Feindſahrt nicht zurüdger 
tehrt, Beide Boote waren an kürzlich uur 
ſchwlerigſten Bedingungen durchgeführten Ver⸗ 
nichtungen von ſeindlſchen Geleltzugen malhge⸗ 
bend beteiligt und haben hierbei ihre Gejamt: 
erfolge beträchtlich erhöht. 


Korvettentapitän Kreiſchmer hat nunmehr 
neben der Vernichtung von brei feindlichen Years 
ltörern — davon zwei während feiner Iehten 
Unternehmung — insgelamt 313 611 BNT,, dat: 
unter die Hilſskreuzer „Maurentic“, „Patroclus“ 
und „Forſar“, Kapitänleutnant Schepte 239 971 
Bac. ſeindlichen Schiſſsraumes verſenkt. 


Die beiden Kommandanten, in Anerkennun⸗ 
Ihrer 1 Dienſte im Freſheitokamp 
des beulſchen Woltes mit dem Eſchenlaub zum 
1 des Eiſernen Kreuzes ausgezeichnet, 
haben mit ihren tapeten Beſaßungen unver⸗ 

änglichen Lorbeer errungen, Ein Teil der Ber 
ſahhungen, unter ihnen Korvettenkapitän Kreiſch⸗ 
mer, geriet in Geſangenſchaſt. 


Korvettenkapitän Kretschmer 
(Preſſe⸗ Hoffmann) 


Kulturzentrum des Ostens 


Von Werner Fuss mann 


Deutſche Boltstraft hat Staaten gegrün- 
det, deulſcher Fleih fie beſeſtiat, beniiher 
Helbenmut ſie nor Bann bejgügt und 
deulſcher Get Ne groß gemacht. 
Mitten im Geſchehen des gewaltigſten Krie⸗ 
des wird am Sonntag in der Gauhauptſtapt 
ofen durch den Reihsminifter für Wiſſenſchaft, 
Erziehung und Volksbildung, Bernhard Rust, 
in einem feierlichen Staalsatt die Reichs 
wntverfitäteröjinet und ihrer Beſtimmung 
übergeben. Dieſer Schritt it für den deut“ 
ſchen Often von ungeheurer kultu⸗ 
roller Bedeutung und nur im Große 
deutichland Adolf Hitlers möglich. Wenn daher 
in diefem Völterringen In einem anderen Land, 
außer Großdeutſchland, die Eröffnung einer 
Univerfität vorgeſehen geweſen wäre, dann wäre 
fe wohl kaum zuſtande gekommen. Das ift eine 

zatſache, die man nicht außer acht laſſen kann, 
und die zugleich berebtes Zeugnis von der nie 
5 Schaffenskraft des deutſchen Volkes 
ablegt. 

Das Wartheland unter der zlelbewußten 
Führung feines Gaufeiters, Reſchoſtatthallers 
Gretfer, hat ſich mit der Übergabe dleſer be⸗ 
deulſamen Kultureinrichtung mit in die vor⸗ 
derſte Linie der übrigen Gaue geſtellt. Es 
beſteht darum kein Zweifel, daß es auch der 
neuen Neihsuniverfität Poſen nicht ſchwer 
fallen wird, ſich im Kreiſe der deulſchen Hoch, 
ſchulen wiſſenſchaftlich die gleiche Geltung und 
den Ruf zu erringen, den die geachtelſten, die 
bereits feit langem beſtehen, genießen, Ihr 
Lehrküörper — namhafte Proſeſſoren aus allen 
Teilen Großdeutſchlande wurden nach Polen 
berufen — und ihre vorbilblihen Einrichtungen 
bieten hierfür die beite und ſicherſte Gewähr, 
Den übrigen Univerfitäten ift fie außerdem in 
ihrer Verfaſſung und Anlage gleichfalls oben⸗ 
bürtig. Mit Recht wird jie daher als Mit ⸗ 
telpunkt der gejamten Kulturar⸗ 
beit im Warthegau begrüßt. Ste ſſt zu⸗ 
gti als eindeutiges Mahnmal deulſchen 

pferfinnes, deutſcher Tüchtigtelt und deutſchen 
b 5 zu werten. So ilt die Freude über ein 

Bert, das feine hohe Bestimmung mit kräftigen 
Mitteln erfüllen wird, hier beſonders am Platze 
und naturgemäß groß. 2 

Die deutſche Kultur iſt elne Kultur ber 
Sinne und des Geiltes, die vor allem in uns 
ferem heutigen Staat den ſtärtſten Impuls 
empfängt, der fie Geſchichte machen läßt. Der 
Nationaliogialismus hat ja in richtiger Exkennt⸗ 
nis ber Dinge immer wieder betont, daß eder 
deulſche Meuſch einen unverjährbaren 
Rechtsanspruch auf die evelſten Gilter der neiftir 
en Kultur hat. Erneut zeigt ſich alſo hier ber 
überlegene Maßſtab, den die Führung des 
Reiches für die Ausbildung der ftublerenden 
Jugend anlegt und bie job Förderung, die fie 
der Wiſſenſchaft angedeihen läßt. Gerade bei 
den deutſchen Unſperſitäten handelt es ſich doch 
um Werle, die mit den geit igen Dafeinsbedin« 
bange unferes Volkes ng zuſammenhängen. 

ang besonders it dies aber bei der neuen 
Pflegeſtätte der Wiſſenſchaft im deutſchen Oſt⸗ 
gebiet der Fall, 2 

Mir wil en, daß in unſerem Vaterland eine 
Fülle veralteter, A verſchwand, um neuen, 
den jehigen Kräften entſprechenden ihren Plaß 
ta Übertaſſen. So iſt auch im deulſchen Hoch⸗ 
ſchulweſen eine umfaſſende Neorganilation poll ⸗ 
zogen worden. Aus dem 1 „Einf“ 
entftand ein neues, leuchtendes „Werde“ das 
haben wir Menſchen der kampfreichen Gegen⸗ 
wart an die alte Stelle der Vergangenheit ger 
ſeßtl Und fo wird es nach den ewigen Gejehen 
des Lebens immer fein, daß wir den Kampf um 
höhere Ziele, um ein beſſeres Dafein fo lange 
nicht beſeltigen können, bis wir einer gewalkl⸗ 
gen Neugeſtaltung endgültig zum Durdibrud, 
verholfen haben. 

Auch die neue Reithsuniverfität Poſen wird 
die Forderungen unſe ter großen 
Zelt mit ganz beſonderex Sorgfalt berildjihtie 
gen müſſen. Wie all diefe Inftitute des Grohe 
ſeulſchen Reiches, hat fie die Aufgaben, die der 
Lehre und Forſchung, der Verbreitung und Vers 
tleſung des Geſſtes dienen und nidlic ind. 
Hlet, an dieſer Alma mater im deutfchen Olten, 
wird nur ein eruſthafteg, ſachliches, zlelſicheres 
Wollen zu fruchtbaren Taten führen, Unſere 
Jeit fordert nun einmal dieſe Taten und kelne 
deren, Worte, verlangt Gebanten und keinen 
Gefühlstult, 

Im Vordergrund ſteht natürlich auch hier 
als Primat die polktiſche Geſin⸗ 
nung beseingelnen, denn ſie war ja bie 
unerläßliche Grundlage ſür die Jan dung Rus 
form, die der Nationallorialismus burhführte, 
Aus dieſem Grunde wird die polltiihe Haltung 
des Studenten ſlets die erſte A 
und bleiben. Nur fie ſchafft ſchlfeßlich die Vor⸗ 


Sitzmannftädter Zeitung 


Die We eltung eriheint täglich als Morgenzeltung. Verlag Lihmann 
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Wir bemerken am Rande Bomm Eismeer an die Rüfte Griechenlands 


Amerika ift das Land der 


e, eee Deulſthe Marine Arlillerie Ichützt die Küste gegen engllſche Aborgriffe 


dernen Elneichtungen aller Art Ned übers Von Krlegsberichter Helmut Schlek 

laden. Und doch fehlt ihm etwas: nämlich die 15 . 7 

Kultur und der Glanz vergangener Jahrbun⸗ 25. April (PR) die ftarte Steigung hinauf, Thlängen fih an 
derle. Das hat die Alle Welt dieſem Land der Die lange Reihe der Wagenkolonne zieht den Hängen ao doch von der Höhe aus bietet 
unbegrenzten Mönlichelten voraus, Herr Roos unermüdlich Jübwärts durch die welten, faftigen ſch uns ein Bild von le an luer Fork. 


jevelt ta j e Be ii heit, ganz anders, als es in unferer Vörſtel⸗ 
galt ende Yenploefie 998 e e e fung lebenden war. Mir kennen wohl bie graur 
Staaten zu perpflanzen. Er beſchlagnahmt da⸗ beschwerliche Fahrt liegt Hinter uns, Über Paß. grünen Waſſer der Nordſee, des Eismeeres und 
Her einach Werle bebeiltenber geftaltender Ges ſraben, durch Hefe Täter, durch Dörfer, die mu die des Atlantito, in einer farbe, bie un, 
nies, wie Botticelli, Direr, van Dyck, Holbein, ſernab vom großen Geſchehen des Krieges lle⸗ 0055 Breiten entſpricht. Hier jedoch erſtrahlt 
Rembrandt u. a. Prahleriſch verkündet er, daß gen, su Stäbte, deren 111 wie Riflonen ae Sr in einer Blaue, die ſaſt unſer Auge 
di d en „ſchüßen“ milf, ie lde aus einem Halli Zeit blendet. 
Gelid wirten bach Volke 0 ot 52 geiſtigen Auge Ae Ae Silit, ee Wie ein Mofalt liegt am Fuße des Berges 
aden ein Hohn auf die gefamte Kultur, wenn großen Zeit gleiten die verfallenen Mauern von ie) Ae a dnn BETEN, Wi 
e e 
Auen ung le. 6 8 Ale am de Tragit eines Volkes, das wiederum auf dem 15 f ne Ae b 705 ta 1» 
olle Herr Roofevelt eiwa der naiven Aullfalı Wege war, all dag, was noch vorhanden war, fen ß este, pie in früheren gelten wohl aut 
u fein, mit der Beschlagnahme diefer Kultur Nr Englands Intereſſen zu verzetteln. Die dle Sladt zu ee vermochte. Von den rilck⸗ 
üter eine hohe „Miffion“ erfüllt zu haben? enbloſen Kolonnen deulſcher Soldaten, die nun wärtigen Geblrgen her wird das Tal vor uns 
Penn tönnen wir ihn nur ehrlichen Herzen, durch dleſes Land ziehen, garantieren mit ihrem don ein alten Mafferleitung überbrückt, bie 
1100 um 158 5 Feſt steht, daß 10 auf Er don Di Beſtand unſeres Reiches auch See geh So ü, den NUDE | 
kn Doge ele a L neee | toi geht der 2 er, srtennen mit, bie maffiven ne einer 
Pinge in ein Sand zander ann, Das Piss pie macht fin ber Kampf weiter, Unſere Wehr. Gebirgsinfel, bie in fanftem Blau der Ferne 
und nimmer befeffen hat, Das Möge MA, auch M fen a e wegen  umirtfich und ſchemeühaſt anmutet, 
Herr Aoofenelt gefant”Jein Talfen der ch mit bie. Waren gerek Ad ſchne Mrmee Hater Large ehen wie In Betrachtung dict here 
l ee ea Cu a weite Strecken der ntishifgen Kite fehen nun Woche al und en. d unn m a 
es Armutszeugnis ai te . W. F. . werben üben ber langen „ 
F — fande en s en pie Pall n tn ſchon das Bewußtſein, wieder an er See 
und zu ſchüßen ift Aufgabe Ar bal en 5 ſtehen, an unferem ureigenen 
bedingungen zur Ausbildung der ganzen Per- Kriege marine, die it ihren in N lem nt erfüllt uns mit neuem Tatendrang. 
HUN Wh n den 0 neuen 62100 gen Aa Atlantik bewährten Münnern den RA die Küken Aiblmeſee an e 
eutihland ves Führers haben dies erkannt un Ampfenden Kameraden vom Heer 1 
ih, wie alle, in das Gange eingenliebert, Der Fuße folgt. 1 5 auf dem die Geſtade dev Atlantiks an uns vorüber, Mit 


h 1 ihnen bilden wir nun ein Ganzes, und wir ſüh⸗ 
Auſſchwung und bie Blüte des Reſches und mit Bald müffen wir am Ziel fein, und wir ver 10 f 2 
ihm jeiner Univerjitäten beruht Ichten Endes meinen ſchon den würzigen Geruch der See zu RE Marinen Abet dit 


nur ei blefer Bl nämlich der feiten, in ſich vernehmen. Eine Gebirgskette vor uns nimmt berei fient, England zu begegnen, wo immer es 
gt. 


bereit 
geſchloſſenen Gemeinihaft. ö 
da eee gegen ge bie Beulen Bo uns noch die Sicht. Die Wagen ächzen milhſam ſich zel 


ſchulen eine große Anzahl Studenten aus 


allen Ländern, der Erde an. Alle Unis 
verjltäten blühen in Grondeulſchland und nntn ion ber III re Balkan er 
zelnen, ish bes Beinen Anden, 115 a } 

übte, in denen fie ſich befinden, ſind ſtolz auf 
ihren Befit, kennen ihre oft uralte Geſchichte Woher willen die Briten fie jo 27 
und wetteifern batin, die beſten Lehrkräfte zu ö h den den Bebemashiberirht abimarten! 
verpflichten. Berlin, 20. April wurden, denn Aepenüber don harten, nüchternen 

Es if betannt, daß, auch an den deuſſchen; mit der wachlenden Ertenntuls, der Welt Flachen hat die Mhantafie noch immer den 
Anstalten die Organifation des Unterrichts über den Umfang der englischen Katastrophe Kürzeren gezogen. 
glänzend iſt. Der ſtillen, geduldigen und pri» auf dem Balkan bee der britiihe Nachrſch⸗ 
M 8 

3 5 9 erlittenen Niederlage durch frei erſundene Mel⸗ 
Ain aud be lelſ des it iſt, ſteht die Digi dungen ilber die She der deuſſchen Werlufte zu eee 
plin und der Fleiß des übrigen Perſonals ge. verdecken. Nachdem felt Tagen eine a ganz Rom, 25. April 
Bulle g überall macht ſich das Streben, ohne allgemein gehaltenet Meldungen diefer Art Der italleniſche Mehrmahtsbes 
ae ebereien den erforderlichen Pflichten gut veröffentlicht waren, gibt der Londoner Sender richt vom Freitag hat folgenden Wortlaut: 
und gewiffenhaft nachzütommen, bemerkbar, Nur heute „genaue“ Zahlenangaben, danach ſollen In Griechenland ſind unſere Truppen 
as tefen Gründen ift der Ruhm der deutſchen die Dellſſchen im Balkan⸗Feldzug an Gefallenen im Begriff, die Beſetzung von Nordepfrus zu 
Reiher, ver allen, In dle Nachbar ae Be di 9 5 A hebel ine pe 1 vollenden. 
N i der ge. verloren haben. Eine deuiſche Panzerdivſſſon f 
drungen und hat nicht zuletzt dazu beigetragen, hat nach der 0 0 Quelle 5 Prozent ihrer ee wos Anker Tienenbe Polten 
€ 


die deutſche Wiſſenſchaft zu fördern ünd nach 

allen Seiten zu verbreiten, Nicht lange wird ee ee ngebüht, hi Alnheiten bombardiert. 

es dauern und man wird auch von der Reſchs⸗ Die Präziſton dieler engliſchen Angaben iſt In den geftrigen frühen a ha⸗ 

univerfität Poſen, die ſchon heute einen überaus verblüffend. Im allgemeinen zaun nur eine ben feindliche au 15905 Bombarbierungsaktios 
e 


wichtigen Faklor im Geſamtorgantsmus der Armee, bie, fi auf den Vormaiſch be. nen gegen die hodos durchgeführt. 


deuiſchen Kulturarbeit darſtellt, in dieſen findet und am, den  Schlahtfeibern vor, In Norbafrita Tätigteſt unſerer Pa⸗ 
Sinne ſorechen. iberzielt, die bie Gefallenen des Gegners trouftlen an den Eobrupfptenk ei i 

Für immer wird nun die Reihsuniverfität beerdigt und die Verwundeten und Gejanges In der Nacht zum 24. 15 der Feind einen 
9 05 das Jentrum des gelſtigen Le, nen ſammelt, annähernd richtige Feſtſtellun. neuen Einflug auf Tripolis durchgeführt, der 


ensimdeutimen Often ſein. Mit ihrer - gen über die genneriihen Perlüſte machen, Wie feine Opfer und einigen Schaden zur Folge 
eee fein Tot, wenn eine Stemec, Aalte, e 
Iſtlichen Lebensraum klar und deutlich ſormu⸗ wie das brilſſche Etpedillonstorps in Griechen⸗ In Oſtafrita haben ſtarke feindliche 
Hert, eng fie ift ihrem Charakter und Aufbau fand, ſich jeit „vielen Tagen auf der Flucht be. Kräfte füvlich von Deſſie durch energiſche Gegen» 
nach der Brennpunkt der kulturellen Arbeit und findet“, bleibt ein Geheimnis engliſchet Rechen. angriſſe nlerer Truppen und hefliges Feuer 
bildet ein wesentliches Glied in der umfang. kunſt. N 1 00 Artillerie Karte Berlufte erlitten. 
reichen. Kette der deutſchen Hochſchulen. So Im übrigen werden nach Bekanntgabe des in . Oſtlich von Gambela und in der Gegend ber 
ſtellt der morgige Staatsaft in ber Gauhaupt- ſa m. 10 menpian deulſchen Wehr Seen kam es zu Zuſammenſtößen, die für uns 
ſtadt Poſen nicht nur ein äußerſt wichtiges ul. nachts berlchtes Uber den Balkan günftig verliefen, 
turelles Symbol in der Geſchichle des deutſchen Nicht sun und der hier entſtandenen Verluſte 

Oftens bar, ſonvern bebeutet darüber hinaus Di hen Stimmen genau jo ſchnell ver. Wegen der andauernden Miherfolge in Grier 


tee engl! 
fr bas geſamte Großveutſche Reich einen einzige umme, wie fe nach dein norwegſſchen, und chenland wird ſetzt auch, General Wave zum Ge, 
artigen Markſtein ſtändigen Aufbauwillens, Tanzöſiſchen Feldzug zum Schweigen gebracht genſtand wachſender Kritik, 


Eden, Dill, Bevin find die Sündenbock Ehurthills 


Was die Gemler in England erregt - Borfekung der üblen britischen getzkampagne gegen die iberischen Müthle 


Drahtbericht unserer Berliner Schritftleltung 


Berlin, 26. April haus die Zahl derjenigen zu, die eln kleines auf die 0 Halbinſel zu lenten. 
Das Unwetter auf dem Balkan hat auch in Krlegskabinett wünſchen, deſſan Mitglieber nicht Der „Times“ Artllel ſordert en Hal unver⸗ 


Ü { i öft, m notwendigerwelſe dieselben, Perjönfihleiten zu blümt auf, fih auf der iberiihen Halbinfel eins 
ae ereilt wee fein brauchen wie ſeiht. Dieſes Heine Kabinett zumiſchen. Hlnzer all dem wird das Bemühen, 
nehmbar. Er hat as veranlaßt geſehen, Blſtz müffe alle Angelegenheiten in noch klarerer und hurchills fihtbar, irgendeine Erklärung oder 
aher aufzurichten und lenkt hinter den Sur enticheibenderer Form angreifen. Man ver. eine Akſſon der Vereinigten Gtanten dürchzu.⸗ 
liſſen die Unzufriedenheit auf drei Perſönſich⸗ langt zwar keine draſtiſche Ambefehung, aber fehen, die gerade noch an aktiver Sriegsieils 
feiten der polttiihen und militäriihen Führung. es faucht immer wieder Lloyd Geo ige auf.“ 19 155 vorbeigeht, aber von Churchill im Une 
So wird in der „Daily Mail“ ſeſtgeſtellt, Eben Es fen nach den Auherungen der Londoner lerhaus, wenn ei zur Debatte geftellt wird, als 
habe die Aufgabe, die Türtel, Jugoſlawlen und Kiel egenwärtig nicht danach aus, af die eine Verſtärkung der britiihen Front in der 
Griechen fand zu” tonfolibieren, mit durdge eee Spannung fie Churdills 700 m Altantſt dargelegt Werden kann. 
führt, Im „Daily Erpreh“ heißt es mit einem eigene Bofltion h we werden wird, Nuch feine innerpolftiſche Unterftügung muß 
u fahtmint bes Generals DELL: „uf der Aber noch later ergibt ich aus ben enkel. beni dich eiſs bereits übe den Atlan 
NEHMEN ftehen die neuen Flugplätze für die MEN A nicht etwa der Stärke ber bitt. holen. 
Deulſchen In geringer Entfernung von Ale, ſchen Wi N ſondern umgekehrt der 
ranbrien,” Als dritten Blitzablelter ſchieht Schwäche H reiben ift, die dem Port Gouverneur von Gibraltar 
Churchill feinen alten Widerſacher den Gewerk. af liſchen Volk nicht mehr den inneren Schwung 
schaftler Bevin, in den Vordergrund der gibt, der zur völligen Neubildung einer Regle⸗ Mabrid, 25. April 
Kritit 3 zung und Ai Schaffung einer neuen Grundlage Wie vas britiſche Kolontalminiſterſum bes 

Das Ganze kommt am beuttliften zum Aus, der Kriegführung notwendig wäre. fannigibt, 75 der König der Ernennung des 
pruck in einem Arkitel des parlamenkariſchen Doch ergibt 10 auch daraus, daß Church Generals Gort zum Gouverneur und berſt⸗ 
Neuterstorrefpondenten, Hiernach bewegen in Frampfhaft bemüht If, feine agltatorifhen Ab. tommandierenden in Gibraltar augeitimmt. 
England drei Haupfpunkte bie Gemilter: Tenfungsmandver fortuführen. So dringt die Fort hat bekanntlich das britiihe Expepltionss 

a Die Frage, ob die Neife Edens auf den „Times“ einen langen Artitel über Spanien, lorps in Frankreich, jeit Krlegabegiun bis zur 
Balkan alles erreicht hätte, was fie erreihen worin das Blatt ſe tut als ob Frame o vor Kalaſtrophs von Dünklrchen komniandlert. 
ſollle. der 8 00 pe, für England ober 

2. Man verlangt, daf Frifhes Blut in für 8 and ;woptieren. Andere Rooſevelts ülteſter Sohn auf Tieifen 
die Regierung kommt. engliihe Zeltungen fehlen die Verbreitung der N 
3. Man möchte willen, ob das Tempo der aten Gerüchte über bie Lage auf ber euport, 20. April 
Kriegsmaterialergeugung fo ange iberiihen Halbinſel fort. Abermald wird be⸗ Nach einer Unkted⸗Preß⸗Meldung aus Mar 
turbelt ift, wie es dem totalen Krieg entſprechen hauplet, daß deulſche Truppen auf Lilfabon n ila, traf vort der ülteſte Sohn des Präſtden⸗ 
miülfe marſchlexen, daß in Spanien eine Revolution ten Noofevelt, Kapitän James ooſe⸗ 
Zu Punkt drei ſtellt ver Korrespondent ſeſt, bevorſtehe und wieder wird von Verhandlungen welt, mit einem Tranapgziftk-Clippex⸗Flug⸗ 
es wüchlen die Zweifel an ber Klugheit bes zwiſchen Vichy, Madrid und Liſſabon geſaſelt. zeug aus Honolulu ein. Wie verlautet, soll er 
Arbeltsminiſters Bevin. „Auſſerdem“, jo Heißt Befonders aber bemühen die englischen Zei. beabſichtigen, nach Hongkong weiterzuflie⸗ 
es in dem Auſſatz ‚weiter, nd im Untere tungen ſich, das Augenmerk Roofjevelts gen. 
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Unſterbliche Helden 


Von unserer Berliner Schriftleltung 

Berlin, 26. April 
„Die im ORM.-Beriht vom freitag ange⸗ 
führten Ziffern Über bie als Priſen eingehrach⸗ 
ten oder in bejehten Häfen liegenden ſeind⸗ 
lichen Handelsſchiſſe, m ein neuer Beweis fr 
die Schlagkraft unjerer Kriegsmarine, Sie 
0 ih würdig den anderen Taten der 
Untere und Uberwaſſerſtreitkräften an und zel⸗ 
gen, wie bebroht das n Eng⸗ 
an 0 allen Ozeanen der Welt ſſt. 

Damit das deutihe Volt niemals pergißt, 
paß jeder Krieg feine Opfer fordert, erführt es 
gleichzeitig im OAM.-Bericht, daß die beiden 
U-Boote von Kapflänleutnant Schepke und 
Korvettenfapitän 1 0 von Feind⸗ 
fahrten nicht zurüdgefehrl find. Nachdem fie 
den Briten ſchwerſte Verluſte Bac haben, 
find fie der engliſchen Abwehr zum Opfer ger 
fallen. Es linder unferen Schmerz, zu willen, 
daß ein Teil der Selahungen, unter, ihnen auch 
Korvellenkapitün Kreiſchmer, gerettet wurde 
und in Geſangenſchaft geriet, Das beutihe 
Volk weiß, daß der Den der U-Boot⸗Män⸗ 
ner ſchwer iſt und Einſatz bis zum Letzten ver, 
langt, Es neigt ſich in Pankbarkeit 
vor den Männern, die durch Hingabe ihres Lee 
bens den Endſieg erringen halfen und zugleich 
unvergleichlſchen Ruhm erwarben, 


Schaffende gaben 34 Millionen 


Berlin, 25. Januar 

Die unter dem Kennwort 2 Jab de ſam⸗ 
meln — Schaſſende geben“ am 29, und 90. 10 
von der Deutſchen Arbeitsfront durch“ 
geführte letz te fler en 
ung des Krlegswinterhilfswerks, 1 das 
beachtliche ln Ergebnis von 94 Millior 
eg, 


nen Al und über) bamit das Ergebnis ber 
Oltober⸗Straßenſammlung der Deulſchen Urs 
beltsfront um 12½½ Millionen . 


Peter in Transjordanien 
Er will „als Tourist“ nach Bagdad 
Antara, 20, April 
Der ſugollawiſche König Peter traf am 
Donnerstag in der ee Sau. 
ſtabt Amman ein, wo er mit feiner Beglel⸗ 
tung einige Tage als Galt Emir Abdul 
lahs weilen wird, Der Emir gab für ihn ein 
Eſſen, an dem zahlreſche engliſche Perſnlich⸗ 
feiten teilnahmen. Wie verlautet, beabſichtigt 
König Peter „als Tourſſt“ auch Bagdad zu ber 


ſuchen. 
Stockholm, 25. April 
Nach ber ebenſo lächerlichen wie 5 mäult⸗ 
ven Erklärung Edens vor dem Unterhaus, 
bah England ber Uladel Wehe Regierung“ 
— b. h. alſo der Belgrader Verſchwöxerelſgue — 
die „größtmögliche Hilfe, angedeſhen laſſen 
werde, gibt Reuter am Freitag aus irgenwo 
im Fernen Oſten“ folgende bezeſchnende 
CV 
ie „geſetzli ſugollawiſche Regierung“ 
die jetzt im Raben Oſten Ann würde, 0 
roßſe Räumlichkeiten, bezogen, die dem Löniglie 
5 of und ben Behörden der Exil⸗Regierün, 
um Aufenthalt dienen. Die Regierung beab⸗ 
Kate den a um die Befreiung 
2 Landes“ for! ages 
Reuter hat nur vergeſſen hinzuzufülgen, daß 
das Belgrader Verräter; 1955 ſich alſo nun 
an einem noch ſicheren Ort von den eilen 
Krlegsberſchtern mit Mitteln aus dem englischen 
Voltsvermögen aushalten läßt, ſolange wie das 
Blulgeld noch reicht. 
Ankara, 26. April 


Wie die Bagdader Preſſe mitteilt, ſollen die 
Briten noch einmal um Landesgenehmigung 
in Basra für eln kleines Truppen⸗ 
tontigent nachgeſucht haben. 


Der Tenno bei der Aeldenehrung 
Tokio, 25, April 

Der Tenno beſuchte am Freitag mit gro⸗ 
tem Gefolge die Wehrmacht und Truppenabord⸗ 
nungen in ber e Yajukuni 
ur Ehrung der Natſonalhelden und der in ber 
dacht zum Freitag neu eingeſchreinten 15 000 
Seelen Kriegsgeſallener. Mehr als 30 000 Fa- 
millenangehörige 0 der eier bei, bei 
nachkegiſch etwa 1000 Kriegsorden an Gefal⸗ 
lens verliehen wurden. 


Der Tag in Kürze 


Neihsminifter Dr. Goebbels nit am Don- 
nersiag die Mitglieder der zu einem Waſtſplel Im 
Berlin weilenben römſſchen Oper, 


2 

Der Reihsführer 44 Heinrich Himmler hat den 

Qeller der Hanel ae 800 4hBaupie 

Ned d Schindimayr, beauftragt, auf ven Gula⸗ 

ſirleben der J Wufterlandbienftlager einzuriditen, 
» 


In einem Artikel der „New Pork Poſt“ wird bie 
gute Moral der deutschen Adder unterjtrichen, die 
einen ſanatichen Glauben an die Getechllgkeit Ihrer 
Sache und an ben Endſieg hätten. 


* 

Nach einer Meldung des „Anylverſuls aus Iſtan. 

bul haben in den fehlen mae eine große Zahl von 
leihen oh und milttäriigen Werlönlihtelten 
0 in e Feſtland verlaſſen und find nach den 

Infeln im öftlihen Agälſchen Meer geflohen. 


* 
Die auſtralſſchen und geuſeeländiſchen Truppen 
in Griechenland wurden nach dem Bericht eines 
amerlkanſſchen Au ace von der ennllfen m 
teoleltung den „deutihen Kampfmajhinen einſach 
ale futter vorgeworfen‘. Sie hätten nur dazu ge⸗ 
dient, ben brſtſſchen Nidzug zu decken. 
” 


Der Londoner Nachrichten Ib bekannt, de 
1000 Grauen Im led won gold deen te Di 
Londoner Hllſeſeuerwehr benötigt wilrben, 


* 

In London wurden 28 englische Bionlere, ble zu 
Naumungsarbelten eln 1 e ſelen, 2 
Pfünderns zu Gefängnfeſtraſen verurteilt, 


—— — v ſ—̃—ę—ʒ 
1 85 und Druck e Aeltung⸗Prucerel 
und Verlagsanſtalt GmbH. Verlagsleſter? Wilhelm 
dat f Aichriſtlelter Dr. Kurt Mfelffer, Liimann» 
kabt, Für Anzeigen gilt z. J. Unzeigenpreisilite & 
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fetter Niel wurde vom Führer zum 
Profeſſor ernannt, 


Proſeſſor Herms Ni-L, wie das klingt! So 
würdig und gelehrt, lo gravitätiih und welt⸗ 
abgewandt Aber ex iſt, was er war, und er 
wird fein, was er Hit, unſer Herms Niel, ber 
Uns die „Erika“ ſchenkte und das Engellandlied, 
die „Hannelore“ und das Frankreſchlied und 
nun wieder dle raffen Rhythmen, die den Feld, 
zug unſerer Soldaten im Südoſten begleiten, 


Begeiſterung in Tönen 
Wir wilfen es aus jeiner eigenen Darſtel⸗ 
lung, wie ſeine bekannteſten und . Nies 
ber entjtanden find, das Engellandlied zum Bel⸗ 
fpiel. In feinem ſchönen, ftillen Haufe zu Pots⸗ 
dam, dicht bei der Mühle von Sansjouel, be⸗ 
wahrt der meiſtgeſungene und -gejpielte Lieder ⸗ 
fomponift aller Zeiten ein Bild des Großadm⸗ 
als Nacber mit der Anlerſchriſt: „In, Dants 
barfeit für die, de des Lönslledes“ 
Heute nennen wir es das Engelland lied 
und fingen und hören es bei ſedem Gieg, den 
unfere Waſſen gegen den Wellſeind Nr, I er 
kämpfen. Es ift geradezu zur Begleitmuſit, zum 
Symbol 1005 hidjalstampfes geworben und 
aus dem Lſederſchaßh des deulſchen Voltes nicht 
mehr nee 1 
Kapitänleutnant Prien hat bei der Ges 
burt des Engellandliedes Pate geſtanden, nicht 
leibhaftig und in eigener 1170 aber durch 
feine Taten, Denn der Eluhruch, feines Boos 
tes in die Bucht von Scapa Flow und die Ver. 
ſenkung der „Royal Dal“ ſuſplrierten den Kom⸗ 
poniften zu den aufrüttelnden Marſchtlängen, 
Und genau jo war es, als unſere Wehrmacht 
zur großen Offenfive im Weiten antrat, als es 
über Rhein, Schelde und Maas nach Frankreich 
hineinging. Der ſiegreiche Feldzug der 45 Tage 
war ganz erfüllt von den Een Tantasat, die 
Herms Riel geſchrleben und mit einein Reichs 
mufitzug des Neihsarbeitsbienftes uraufgeführt 
hatte, der Heben kräftige Mann, der mit beiden 
Beinen im Leben ſteht und dem man kaum den 
feinfinnigen Komponiften anſehen würde, Des 
Arent im Hauptbekuf, wenn man jo jagen will, 
feine 42 Jungen vom Neihsmufilgug des Rad 
und jo tennen wir ihn aus ungezählten Wunſch⸗ 
konzerten, aus der Wochenſchau, aus Gaſtton⸗ 
erten, aus Standmuſiten und Vorbelmärſchen. 
m Sonnlag erit, als der Rundſunt uns über 
den Ablauf des nahen es berichtete, 
war er es, der den muflkgliſchen Teil der Dar⸗ 
bietungen in der Hauptjadje beſtritk. Und eben 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 26, April 1941 


Vom „Lrümben Landskuecht” zum Frankreichlied 


So entſtanden unſere deutschen Soldatenlleder / Herms Nlel ift der populärſte Llederkomponiſt von allen 


dabei wurde ihm auch, drei Tage nach feinem 
eigenen 59, Geburtstage, die hohe Auszeichnung 
zuteil. 
Argonnerwald und Condorlied 

Es it berhaupt ein eigenes Ding um die 
deulſchen Soldatenlieder, ee iſt der Lieder⸗ 
born jo reich her wie in dieſem Kriege, 
nie ſind der ſolbatiſche Geift und die hohe Stims 
mung der Truppe finnfälliger demonſtriert wor⸗ 
den. Wie beilpielsweile auch der Badenweiler 
Marſch von Georg Fürſt, mitten im Kanonen 
donner lomponlerk worden iſt, ſo hat das Lied 
der „Legion Condor“ jeinen Urſprung in Spar 
nien, wo Oberleutnant Sch leicht bebt und 
Melodie erfand, nur daß er des Notenſchreibens 
unkundig war und einen Interpreten brauchte, 
der in der Geſtalt des Stabsmuſltmeſſters 
Teich mann ganze Arbeit leiftete 

Zwei der bökannteſten und meiſtgeſungenen 
Solbatenlieber haben unbekannte Väter zu 
Komponiften oder Verſoſſern, nämlich das Lied 
vom 10 Eugenius, deſſen Fanfaren unſere 
Sondermeldungen aus dem Süden begleiten, 
und „Argongerwald“. Belde Male waren eg, 
wie ber Text ergibt, einſache Soldaten, die 
ihrer Empfindung in ſchlichlen Worten und 


Melodie Ausdruck verliehen. Max Schnecken. 
burgers „Wacht am Rhein“ dagegen, die ſchon 
1840 entitand, mußte drei Jahrzehnte in der 
Schublade (legen, bis es als Sturmgelang den 
Vormarſch der geeinten deulſchen Armeen nach 
Frankteſch begleiten durfte. Die Melodie 
tammte von dein Krefelder Chordirſgenten Karl 
Wilhelm. 


Die alten Landsknechte 


Solange es deutſche Soldaten gibt, haben fie 
geſungen. Damals, als fie noch mit langlamen, 
wuchtigen, ausholenden Schritten durch die 
Lande zogen, als „frumbe Landoknecht“, lau⸗ 
teten ihre Lieder noch wie Sen: und Kar 
nons, Sie lobpreiſten ihren Meilter Frunde, 
berg oder den „großmächtig kalſer Marimilian", 
Aber später, als das Koller nicht mehr jo ſchwer 
brildie und die Arme und Beinſchienen abge⸗ 
legt wurden, wurden auch die Walen flotter, 
Nur abends, am Lagerſeuer, da drang immer 
wieder das deulſche Genit durch. So entstanden 
die Lleder, die uns Walter Flex und Hermann 
Löns aus dem Weltkrieg hinterlaſſen haben; 


„Im Feldquartier auf hartem Stein 
Streck ich die müden Glieder . 


Füdigche Schieber bande mul ins Zuchthaüs 


Umfangreicher Schleichhandel mit Lebensmitteln / 1 kg Butler 20 RM. 


Berlin. Wegen Verbrechens gegen die 
Kriegswirtfhaflsperordnung und Verſtoßes ger 
en die Prelsporſchriſten unter Zugrundelegung, 
er Bale en hatten ſich vor 
dem Berliner Sondergericht fünf Juden zu ver⸗ 
antworten. 

Das Haupt der Bande, der fünfmal vorber 
Itrafte BOjährige Paul Israel Schein aus Baus 
then (Ober Hlefien) hatte anfänglich allein und 
ſpäter mit Unterſtüzung von Raſſegenoſſen und 
vornehmlich ſeiner ehemaligen Verlobten, der 
51 Jahre alten Frieda Sarah Jacobowi, die 
ebenfalls in Beuthen wohnte, Butter, Wurſt 
und Bohnenkaſſee zu überhöhten Preiſen auf⸗ 
gekauft und an die drei Mitangeklagten, den 
Aglährigen Herbert Israel Loevy aus Wilmers> 
dorf, den 40 Jahre alten Manfred Israel Span⸗ 
e aus Halenjee und die 41jährige Lotte 
arah Joachimsthal aus Charlottenburg mit 


Die Gebenktaſel aus Sarajewo kommt nach Berlin 


Die von den Serben zur Verherrlichun, 


des am 28. Juni 1014 am öſterreichiſch⸗ungarſſchen, 


Thronſo ger verübten Mordes an der Atentatitelle angebrachte ſteinerne Gedenktafel wurde 
von den Volksdeutſchen entfernt und der Wehrmacht übergeben. Ste wird im Berliner Zeug. 


haus Ihren Plaß finde (5. 


„Ich dant dir, Thomas, und euch allen“, 
font die Frau und reiht ihnen über den Tiſch 
hin die Hand. Sie ſchültein fie ihr ſeſt. Dann 
nach einer Weile gehen fie. 

In ihrer Stube oben aber ſteht die Bar⸗ 
bara Stammerin und ſchaut aus dem Fenſter. 
Schaut in die Richtung, in der der Ork Liegen 
muß, an dem der Simon lebt. Die Sehnſücht 
der Frau geht über die verſchneſten Gipfel der 
Berge hin, fe ſucht und fie findet... 

Eine wunderbare Ruhe zieht in die Seele 
der jungen Stammerin ein. And ein ſſeghalter 
Glaube. Sept, jeht wird alles gut werden. 

eule, an dem Tag, an dem fie die einaipe 

taımerin geworden it, ill su der Glaube 
der Leute auf fie gefallen, Und ſie wird alles 
tun, um biefen wundervollen Glauben noch zu 
werſtärken, noch zu verliefen. 

„Herrgott, ih dank dir...“ murmelt fie leiſe. 
das le A ie im breiten großen Chebeit 
Liegt, da 11 5 le vie Hände und schließt die 
Augen dabei 

„Simon .. heut it der Stammerhof endgüls 
tlg meine Heimat geworden, durch den Glau⸗ 

en der Leut auf dem Hof 5 

„ Bäuerin. .. von jeht ab bift keine 

Freinde mehr für uns...“ 


* 

Nach Tagen geht die Frau ins Untertal zum 
Made Adel. Ven Wehle fißt der Bauer 
und wieder fahrt das Saiifer blitzſchnell Hin 


Sommerſchuh, Preſſe, Hoffmann, 


Zander⸗Multiplex-K.) 
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und her. Sle ſeßt ſich auf einen Stuhl, die 
Barbara Stammerin, und ſchaul ber Arbeit zu. 
Dann ſagt Ile, während ſie den Blick der dunk⸗ 
len Augen zu Ihm aufhebl; 

„Martin Ackerl, ich wollt vir danten kom⸗ 
men für das Wort, das d' zu meinen Leuten. 
damals geſagt halt, Jetzten wird alles gut were 
den auf dem Hof..." 

„Siehft, Stammerin, ſetht hab ich leicht reden 
können, Denn ſeczt haft hewleſen, daß d' wirt 
lich eine von uns biſt. Mit dei'm Schwur bar 
mals unten in Leoben halt viel g'wagl. Aber 
es hätt doch leicht fein können, daß d' felber 
einen Gedanken babei auch für dich gehabt haft, 
Nit, daß ich an dir gezweifelt hält, das nit, 
Stammerin, aber die Möglichkeit war vor“ 
handen. IH 

Daß d' mit dem Toni nüber biſt über bie 
Grenz, das war kühn, aber es war auch keln 
Beweis, denn drüben iſt der Simon g'weſen, 
der dich zogen hat. Aber jetzten, wie bu rug. 
kommen al und wie fie alle jo bös los find auf 
bich, wie die Ahnin ſo häßlich war zu dir und 
das Geſind verbockt. und du haft dazu noch 
immer geschwiegen. st alles auf did g'noms 
men, da hab Ih g’wuht, die Barbara iſt echt. 
Die ift gut und treu... An der ift lein Falſch 
nit, it uns ja ſremd herkommen. Keiner hat 
was n'wuht von dir, als daß der Simon dich 
heirat Und das it zwar ſchon eiwan, aber noch 
bar Hätt“ ſich ja auch täuſchen können in 


Gewinn welterverſchachert. Die drei Letztge⸗ 
nannten machten aus dem Vertrieb der Schier 
berware ihrerfeits ebenfalls ein Geſchäft, ſo daß 
im Endergebnis jeder auf ſeine Kolten kam. 
Das halbe Kilo Butter, die Haupifächtie verichor 
den würde, foltete J. G. im Einkauf in Obere 
Ihlefien bis zu 5,60 % Der Berliner Preis, 
den die Aufkäufer bezahlen muften, betrug aber 
ſchon 0 bis 10 AM, und erfuhr daun beim Weis 
terveririeb mehr oder e phantaſtſſche 
Steigerungen. Ebenſo verhielt es ſich bei dem 
Kafice, der mit 16 MM das halbe Kllo erſtanden 
und für 23 RM an die Zwiſchenhändler weiter 
veräußert wurde, 


Der Staatsanwalt des Berliner Sonderge⸗ 
richts ging in jeinem Plaidoyer auf den Kern. 
dieſer Anklage ein. Er führte u. g. aus „Wenn 
heute ein Angehöriger des jübiihen Volkes, das 
dieſen Krieg angezettelt hat, die Frechheſt ber 
int, Schiebergeſ⸗ hälte mit verknapplen Lebens. 
mitteln zu tätigen, dann geht ſeine Spekulation 
auch, gleichzeitig dahin, Beunruhigung in das 
deulſche Volt hineinzutragen und deſſen Sieges⸗ 
willen zu ſchwächen. Wenn wir auch keineswegs 
erwarten, daß die Juden innerlich bei unſerer 
Sache ſtehen, Jo müflen wir doch verlangen, daß 
fie dle deulſchen Geſetze reſpektleren.“ 

Der Hauptſchleber, der Jude Iſrael Schein, 
wurde zu 9 Jahren Zuchthaus verurteilt, die 
Angeklagten Israel Loevy und Sarah Igcobo⸗ 
wit, erhielten je 6 Jahre Juchthaus, während 
Israel Stangenthal und Sarah Joachimsthal zu 
4 bzw. J Jahren Zuchthaus verurteilt wurden, 


Die Landes gende im Schlalzimmen 


rag. Eigenartige Grengverhältnilfe herr. 
chen in der kleinen. Oxtiſchaft Lippina bei 
Iglau, die teils auf böhmiſchem, teils auf mäh⸗ 
riſchem Boden gelegen ift. Ein Bauernhof, bes 
findet ſich direkt auf der Landesgrenze, die 
mitten durchs Schlaſzimmer geht, jo daß bet 
Bauer in Böhmen, die Bäuerin aber in Mähren 
ſchläft. Auch der Backoſen wird in Böhmen ger 
heizt, aber von Mähren aus mit Brot beſchickt. 


„Ja, das habts ja natürlich nit willen kön⸗ 
nen wie ich bin“, fie nickt voller Verſtändnis 
mit dem Kopf, Er aber führt welter fort, währ 
rend feine Hände das Schiffel ruhen laſſen und 
der helle Blick feiner lichten Augen aus dem 
Stubenſenſterl 1 

„es und jo hab ich eben zug wartet mit dem 
Neben Damals aber, wie fie die alte Stam⸗ 
merlin begraben haben, da hab ich mir denkt, 
au dem Tag, an dem die einzige Stammerin in 
ihr Haus zurüdtommt, ſoll ſie darinnen auch 
ganz heimiſch werden , Und jo hab ih eben 
mit deinen Leuten geredet, Stammerin!“ 

„Ich will's dir nie vergeſſen, Ackerl.“ 

„Sie reicht ihm die Hand hin bei dem Wort, 
die Heine, ſeſte Hand, die in jeiner großen 
Tagen fait verſchwindel, Dann geht fie wieder 
hetmau, 

Kahl gefhüttelt find die Bäume, das Laub, 
ſo fie es nicht geſammelt haben, fault langſam 
auf dem Boden ab, grau verhangen find die 
Berge, auf denen der Schneewind einen tollen 
Tanz wirbelt, hin und wieder bringt der Wind, 
der von der Höhe nieberftreiht, kleine Schnee 
leiſtalle mit, Es will Winter werden, nut im 
Herzen ber bannen Stammerin zieht ein froher, 
leuchtender Frühling ein, voller Zuverſicht und 
Glauben. 


Seht, jetzt wird alles gut werden, ett iſt fle 
dd il daheim. x \ 

AL äuerin.., biſt feine Fremde mehr 
für uns... 


Neuntes Kapitel 

Wird wohl nirgendwo anders die Zeit Jo 
nene Schritt halten wie auf einem 

ſauernhof. Sie geht zwiſchen Sagt und Ernte 
und Ruhe. Keiner kann ihr mit ſeinem Drän⸗ 
gen in den Schritt fallen, daß er ſchneller werde, 
und keiner kaun ſie aufhalten, Was ſich ex füll. 
len muß, erfüllt ſich nach dem uralten Geſetz 
vom Werden und Verfall, Sie merken es kaum, 
daß Jahr für Jahr über den Berg geht, mit 
Frühling, Sommer, Herb und Winter. Sie 
merten es vielleicht am Wachſen der Kinder 


Zu ſpät! 


ier hat doch jemand um Hilfe gerufen!? 
2 2 e eser 


Vater bezahlt alle 


Berlin. Wegen Rückfallbetruges ſtand der 
Sojährige Herbert G. vor der Moabiter Strafr 


kammer. in eigener Leichtſinn aber auch eine 
verkehrte Erziehung hatten dazu geführt, daß der 
Angeklagte auf die ſchleſe Bahn geraten war, 
Er amm aus einem wohlhabenden Haufe, und 
ihm war In feiner Jugend kein Wunſch berſagt 
worden. 

Vater bezahlt alles . Damit Iröftete ih 
der Angeklagte nicht nur ſeldſt, ſondern auch 
andere, bei denen er Schulden gemacht hatte, 
Die 0 zur Aburfeilung ſtehenden Taten las 
en ſchon eine Weile ann: Der Angeklagte 
jatte einen Abzahlungsſchwindel begangen und 
mehrere Penltonsinhaber um kleinere Beträge 
geſchädigt. Um dic der Beſtrafung zu entziehen, 
war er unangemeldet in Berlin untergslaucht. 
Vor kurzem hatte et nun ein junges Mädchen 
fennengelernt, daß er helraten wollte. Bei dem 
Bemühen, die notwendigen ua und eine 
Wohnung für bie bevorſtehende Ehejhliehung zu 
erlangen, mußte er notgedrungen aus f ner 
Verſenkung hervortommen und wurde jeht ſeſt⸗ 
genommen und zur c un dengel 

Der Vater erklärte ſich auch diesmal wieder 
bereite, alles zu bezahlen, und Aug die Braut 
wollte nſcht von dem Angeklagten laſſen. Das 
Gericht gab diefem eine letzte Chance und ber 
wahrte ihn trotz feiner vielen Vorſtrafen vor 
dem Zuchthaus. — Das Urteil lautete auf drei 
Jahre Gefängnis. 


Haften Sie, daf... 7 


die 175 und Töpferſchelbe das äftefte 
Handwerkszeug der Welt ift, 

. . es noch heute in allen Gauen Daeulſch⸗ 
lands viele Bräuche bel Hochzeftsſelerlichkeiten 
ibt, So it es in einem baherlſchen Gau landes ⸗ 
Üblich, daß die Brautkutſchen auf der Straße 
angehalten werden, um von dem fungen Paar 
einen „Zoll“ zu verlangen. 

indie Grußform befonders unter den Nas 
turvölfern ſehr verſchleden und oft eigenartig 
it, Man bb ſich durch Reiben der Najen, 
Streicheln des Barles, Klatſchen der Schenkel 
uſw. Selten aber erfolgt die Begrüßung durch, 
einen Kuß. 
vor kurzem in dem bosniſchen Dorf 
nicg einem Schuljungen „Heiratsurlaub“ 
Sobald die Trauung vorüber 
rannte er wieder in die Schule zurück. 


oder an einem Baum, den ſie gepflanzt haben 
und ber rt ſchon Früchte trägt, daß bie 
geit vergeht. enn ſo ein Baum libervoll mit 
rllchten hängt, dann [hauen fie vielleſcht ers 
ale auf und zählen an den verarbelteten, 
ſteiſen Fingern die Zahl der Jahre, die mitt 
lerweile vergangen fein können. Und daun 
schütteln ſie die Köpfe, da jo etwas grad geht, 
dle Zelt ſo zu Überſehen .. 

'on Jahr zu Jahr Hoffen fie auf dem Stam⸗ 
merhof, Bei ber Bauer zurldfehren dürft, Und 
immer wird ihnen dle Hoffnung wieder erſchla⸗ 
gen, Es gibt kein Jurü. Es gibt kein Ger. 
ſale Und mögen darüber auch die Höfe vers 
allen auf denen die Bauern jern, 

Hin und wieder kommt wohl einer heim, 
den ſie damals in der Sturmnacht aus feinem 
Hof geholt haben, er hat ſeine Strafe verbüht 
und kann wleder helm. Meift aber I fie kraut 
und milde. Nur ein unerſchütterlicher Glaube 
und ein fellg Vertrauen haben fie mitgebracht. 
Und das Hilft ihnen die milden Glieder wieder 
in den Gang der Wirtſchaft einzureihen. Sie 
laſſen den Kopf nicht finten, in ihren Augen 
04 das Leuchten noch ungebrochen, mit dem fie 

amals ausgezogen ind in jener ſtilrmiſchen 
Nacht. 

Sie verzagen nicht, wenn auch das Warten 
elne harte Hohe iſt 100 fie Der Führer hat 
Han er wird ihnen helfen, und der lügt nicht, 
enn er iſt aus unſerm Land ba, iſt aus uns 
ferm Blut geworden „ er gehört zu uns und 
er wird feine Heimat nicht verlaſſen. Das ift 
der große Glaube, der ihnen immer und immer 
wieder Mut und Juverſicht gibt. und wenn 
wir Jahre warten... ſteht in ihren Augen zu 
leſen .. wir verzagen nit... 

Und ſie bauen auf guten Grund Schneller 
als fie denken, ift es dann gegangen. Sie haben 
Jahr um Jahr darauf gewartet mit brennenden 
und 0 0 Herzen, mit all ihrem Seh, 
nen und Wünſchen, und dann ift es jo schnell 
gekommen, daß fie es hier Uberſehen hüllen. 


Jortſetzung folgt 
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7 det ſich an ein Publitum, das nicht Klamauk lebt der Eigenbrödler „Jan“, der Weisheit 
Ra ler: an der Wunderbare kit tieferem Scherz verwechſelt. Im „Jan“ flucht und Men den Glauben gefunden 18 
„J. er a bas ih ee Kr mid: das ben glaubt, 20 wir alle 105 0 0 Erden Sr 
2 Pr ayßlerſſche, das iypiſch Abſonderliche feiner eitaltig von Wundern umge) nd, SI it: 
Zur Erſtaufführung in den Städtischen Bühnen / von Chetaramaturg Hanns Merck, Litzmannstadt Seiorlen Eigenart, Seine Al au g it öontih nicht ber Mean dert mg, 00 N 
> eine gehobene und Ift auch „Jan's“ i le We 11 5 p ht, 
Friedrich K aß ler, der Berfalfer des Luft» im fröhlichen Lachen. Ja, Humor iſt, wenn derbes ſo doch ein ken er bie ade de Wige nl Iden 
ſpiels „Jan der Wunderbare“, 67 Jahre alt, it man trotzdem lacht! ſich etwa auf der Ebene Moliere's: er hält jee det er Und noch elwas anderes, mehr als ein 
unter den lebenden Schauſpielern Deutschlands Allein Kayßler wäre nicht Kayßler, wäre nein die Waage an voffstümliher Urwüchſigkelt. Wundergärtner, Ift dieſer „Jan. Er it ein 
einer ber Sac lten, einer der beſinnlichſten. leinen Freunden nicht ein Begriff, verftünbe Den „Jan“ darf man uſcht naturalitiih Menſch, der ſeine Ideale, hal, Wehe ihm! Sein 
Von, dem zarſteller iſt hier nicht die Rede, dleſer Künftler unter Humor die wollte Aus- ſeben. Thematiſch ins Zeitloſe gerügt, örtlich Geſchick wandelt ſich bald tragiſch, bald komiſch. 
Seine Prominenz ſteht ſeſt. Weniger bekannt Iäfung brüllenden Gewichers. Nein, Kayßler in Jigendſemandsland gerüdt, füßt die Fabel Mer wie er ſich Im Regalen, nicht beſcheidet, im 
iſt leider ſeln Schrifttum. Als Denker, als un. it beileibe fein routiulerter Schwankautor, auch auf Boccacio, Die wunderſtrotende Handlung Wunderglauben ſich verjtridt, fi ſelber ſchließ⸗ 
entwegter Grübler rang er feit je mit dem Ab. kein flacher Luſtſpielſchrelber üblichen Formats. ſplelt ſich in einem Milieu ab, das Teniers ers lich unſichtbar, ja ſchwanger glaubt ein ſolcher 
4 in alen nl lan Auch im Heiteren hält er auf Niveau und wen« jonnen haben könnte, Und in dieſem Rahmen Narr und tumber Tor hat für Spott und Hohns 
en n en ejiiden, ü f 
Als Schelftſteller ging und a N ihm um den 9 bah 3 10 in warme el 
Sin des Lebens, um die Urſache von Menſchen Ami 1 1 a ger Jicha 1 0 9 10 
pie u 8 1 ae 1 0 5 f {ot U t » e er omi en per m Berlin wöbien, EN ad 
ongenialer Interpret ſuchte er als Darfteller, {m tr 6 
aber auch im ſelbſtändigen ſchriftſtellexiſchen In das Deutſche Opernhaus zu Berlin iſt für die Prulden⸗Prleſterin, die aus Liebe zu une a del ville ile Hefe 119 5 
Schoſſen den Schleler zu lüften, der die Wahre die Königliche Oper Nom zu einem ſiebenlägi⸗ einem Römer zur Verräterin an ihrem Volk ſchmunzelnden Genuß bei gemimten Lor eiten 
heit verbirgt. Hinter dem äußeren Schein en Gaftfpiel eingezogen, mit Soliften, Char, wird, Töne der Hoheit und des Leidens. Aus finden. vor deren Auftreten im eigenen Heim 
ſorſchte er nach dem inneren Weſenskern und Wallet und Orelter, mit dem großen Gepäck ſammen mit Ebe Stinnant (Adalgija) Wite er ſich kraft feiner Intelligenz gefeit glaubt, 
bemühte ſich um das Milfen Irrationaler Jufame der Koſtüme und Deloralionen, Was fie uns fie allen Zauber der unerschöpflichen Berlin. Doch man 00 den Tag nicht vor dem Abend lo⸗ 
menhänge. flberzeugt, dag es wilden Himmel blelel, i mehr ale ein pet ſchöner und kuli. ſchen Kankitine und den Glanz der dramati. ben, Wielleiht ftedt in manchem von uns ein 
und Erde mehr Dinge gibt, als unfere Schule vierter Stimmen. Es it das Erlebnis elner ſchen Koloralur, ver biefer Kunſt des Wohllauts Stig vom Wundorſreſſer, „Jan“ Sein Sple⸗ 
weisheit ſich träumen läßt, tragen feine lelens⸗ “nationalen Kultur von höchſter Eigenart und als eigentümlicher Schmuck zugehört. elbild mag uns den Alltag beleben, mag uns 
werten Schriſten in dieſem Sinne Ihre Titel. Geſchloſſenhelt, eine Überſchau über einen Ents Der Tragödie folgte das Buffo-Spiel. Die belehren und ergößen, Nichts anderes much 
„Der Hintergrund“, enthaltend bie bemerkens⸗ wichungsaßfchitit des geſungenen Dramas, der teihtffüffige,, von prickelnden Mhpſtmen und ſicherlich der Autor, als er, ſelbſt ein Spintiftes 
werten Schauſpieleknolſzen, ſtellt die Erſchei⸗ gerabe durch Herausftellung des uns weniger füher Debbie durchfehle Mufit von Donizettis ker, au eigener und unferer Entlaftung bie bh. 
nungsformen bei immanenten Vorgängen der beläufigen ſeſſelt. ‚Liebesirant" ſprudelte in übermüliger Laune liche Schnurre vom „Jan der Wünderbare“ 
Tnſtlexiſchen Propuktlon klar. „Krelſe im Die große Opernzeſt der Romantik beſtrütt Hie reſzvolle Margherita, und der Ihrleb. 15 
eine Gedſchtſammlung, zeichnet in nach. den Hauptteil des Spielplans. Die Eröffnung bewegliche Baß⸗Buſſo Carmelo Maugeri gar 
N hen Ken beſchauliche Kreife um die mit dem „Maskenball“, der glängendften, ge ben den Ton des mufitaliihen Komößlenfpiafs Willy Schmidt⸗Gentner ſchrleb die Muſik für 
Ringe des Lebens. „Wandlung und Sinn“ ſchliſſenſten Partitur, bes mittleren Verdi, an, zu dem Giglis uielbejubelte Romanze den Weh eendeſe en Film ehe (ein 
enthält tlefſchllrſende Auſſätze und Vorträge 9 50 mitten hinein in dieſe Welt geſanglicher von u furfiva lagrima“ den gefühlshaften Wiensyiim der, Ae der 1 ich zurzelt im 
über Probleme hinſichtlich Bedeutung und Gel» ieldenſchaft und theakraliſchen Rauſches, Vor  Kontraft ſchuf, der dritte Abend ſchloß mit Atelier befindet. Unter der Regie von Gultan 
tung der Schauſplelkunſt an ſich. Leicht alſo Deforationen Aldo Cal vos. in denen barocke Alfredo Caſellas Tanzkomödle „Der große Meicky ſpielen Baufa Weſſely, Peter Bes 
nimmt Kayßler das Leben nicht, und wohl fe, Pracht mit romantiſcher Duntelheit aufammen“ Krug“ (La Glara), einer Muſſt von großem derſen und Ullila Hörbiger neben einer 
ten läßt feine verantwortungsbewußte, schwer. klang, lief das Spiel von Verschwörung, Liebe Klang und prächtiger rhythmiſcher Vitalität, großen Reſhe anderer bekannter Darſteller die 
Hlütige Einftellung ihn unter ftubiumsbedinge und Tod in erregter Natürlihteit ab. Benig. die &henen aus dem fiailianifhen Voltsleben eupitoen, 
ter Belaftung aufgimen. Ernst ift ihm Leben, mino Gigi war der Niccarbo: jeber Ton ſetz lebendig untermalt und der Tangruppe der 
ernst ihm die Kunlt, nes ftrahlenben Tenors it mit Bewuhtheit und Nömſſchen Oper, voran der Gofotängerin Ala Büchertiſch 
Meiſterſchaft geformt, jede Nuance des Aus. Fadtce, Gelegenheit zur Entfaltung ihres bes 
Und doch ſchenkte er uns ein Luffpiel? drugs von übermütiger Lebensfreude bis zur ſchwinglen Könnens gibt Buntes Bild ber Sprache. Auflähe über Wort 
Schrieb er „Jan der Wunderbare! Die Erklä“ Reſignatſon des Sterbens erſchöpft. Neben ihm Die Spielt 5 und Ausdruck von Ebunrd Kölmwel, Leipzig, 
zung diefes Wunders gibt er ſelbſt. von ähnlich meiſterlicher Beherrihung des Ge a Din 89 55 ble Salvini und 1 Brandstetter. Preis kart, 175 . — he 
8 ſanglichen bie Ulrica Ebe Stinnanis und arcello Govomt, der Tanzſeiter Aurel von % Mufläpe über das bunte Wild ber Spiache die 
In dem dem Werke vorangeſtellten Motto 5 6 i Der di lich Milo ß, der Chorbirigent Giuſeppe Conca, die Schelſt bringt, oſſenbaren uns den ganzen Reiche 
heißt es: Einmal nicht denten: Almen und der age Luang Granis. Der bramatiihe der Kapettmeifter Bincenge Bellenn forgten fm uud bie che, unferer deuten ute 
hralııa fett" Impuls ging von der Amelſa Maria Car Für den einheitlich fach ſlenſſchen 3 iptadje, geigen uns aber aud das mancherlei Un. 
Amelfelfos: Kayßlerx ſchrleb ſich den „Jan“ Beni tun eee e abc San a, ba 19 0 A We Fa Fa 
R N a 5 5 Ri Hi A 8 eingewurzelt hat, Es muß das Bent 
don der Seele, Die Sehnſucht des Gedanflichr Verdis urbramatifhe Kunſt wurde ergänzt auch wonen ul tbr nn Trennen, EI 0 jebes Srelbenden leg ic, einee leren Aha 
ie e 
wendige Siherheitsventil. Spannungen feelle mantifgselegiige „Norma", vielleicht bie rente das Mufitatilte u“ 10 5 durchſetzte 15 Wien der n Her Werfajler iſt in das 
ſchen Überbrudes werden abgeladen. Wie je⸗ Ausprägung mufftaliſcher Italianität übers Wirtun 1 5 11 hrhaft imponierender über wie Sr gebe 120 a h und weil 
bem von uns erblüht auch Kayßler Erlöfung haupt, wurde hier auch uns Deutſchen zum un. u) aßte. der Welltundigle a eralon ne His 
aus grauer Theorie, aus Gedankensbläſſe, nur mittelbaren Erlebnis, Gabriella Gatti fand Werner Dehlmann ihn bis dahin Unbekanntes finden, Adolf Kargel. 


Stahldrahtwebelitzen 


in allen Stärken und Längen, mit eingestanzten und 
eingedrehten Augen, in allen Ausführungen, auf 
neuesten Webelitzenautomaten hergestellt, zur allerschnell- 
sten Lieferung aus der eingesessenen Firma am Platze 


STAHLDRAHT-WEBELITZEN-FABRIK 


Alfred Hermsdorf & Co. 


Inh.: Alfred Hermsdorf & Artur Thiele 
LITZMÄNNSTADT, Tauentzienstraße 65 


BLENDAX-MAINZ R. SCHNEIDER &CO. 


7 Glasfteiferel, Spiegelbelsgerel und Baugloſetel — 
a Guſtav Mauch 2913-62 auch Sicjerheitsglas, sofort, Einbau Lihmannftadt Spinnlinie 109 8 5 


sowie 


Litmannſtadt, Avolf⸗Hltler⸗Strahe 223 


Spezial-Reparatur-Werkstatt Ae e In der Wiederholung liegt der Erfolg der Anzeige 


jeglicher Büromaschinen 


und Registrierkassen „National“ 2 
Filmtheater 
CORSO“ 
Gelände I ehılngeterstraße 204 


Litamannatadt, Adolt- 
11 2 cn 48. bebaut ober unpepaut, "Den großen ee wegen 
5 bis 15.000 qm geſucht. prolangioren wir das Programm 


Angebote unter 2977 an dle d. gig. Robert und Bertram 
dolinger Stahlıaren 707 f F 


Verdunklungsanlagen Tobis Trichter Nr. II 


Eri ch Me 60 188-36 90 für Behörden, Betriebe und Private, Die Deutseho Wochenschat 


Buchführung für di h in Pulontro am 
e ee rn e zu. nam 


nun auch Schlageterſtraße 32 Maſchineſchreiben (Tageslehrgemeinſchaft) Zwolgnioderlamung Lllemahnstadt 8 auch 18 Uhr 
Kurzſchriſt Bohlagstorstraße 3 Ruf 21-28 Geschlossene Vorstellungen 


= Deutſch für den Kaufmann eee 
Kaufmänniſcher Scheiſtverlehr Anhänger eder machen Leute 
Oalblchrank ede Zenildes Zeigen be g. eee 


lee 
umazxbeiten von Schlöſſern ulm. 8 beginnen demnüchſt. bl Fahrssug: EN Für Jugendliche. augolassen 
bell, Dessau 


3 10 Anmeldungen folort an das Berufser ſehungswert der Deut Ar 

sn, „Karl Zinke 3224-19 beitsfront, Meifterhausftraße 224 (Hofgebäube) NT Russ 10730 
| itzmannſtadt Dienfiftunden: Montag und Donnerstag von 6 bie 12 2 

Inh. Bruno Zinke, Litzmannf und von 10 bis 19,80 Ahr, Dienstag und Verlangt \ ? Schreib- und Rachenmaschinen 


Meiſterhausſtrahe 16 Gfeltag von 8 bis 12 und 16 
ls 18 Uhr, Mitwoch und ee Fachmönnischa  Ropaaturwrkstat 


Sonnabend 


. 
Sagen Sie uns bitte Beſcheld seifpoffen. be Alex Bluschke 


wenn Sie eine Anzeige aufgeben wollen, 
Ugler Werlagsvertreter zucht Ste gern auf L. Stg. Litzmannstadt, Horst-Wossol-Straße 1a 


Rufnummer 11111 


Sonnabend, 26. April 1941 


DRK. und ‚Soldatenheim 


Mit der Saalfung von Soldatenheimen für 
die Truppen erhob ſich die Frage nach geeigne⸗ 
fen Fraun, die als Leiterinnen und Mitarbel. 
ſerinnen dieſen Heimen den Charakter geben 
önnten, den die Wehringcht für ihre Soldaten 
Windte. Nichts lag näher, als daß ſich dle 
ftandigen Wehrmachtpienieſtellen auch in dies 
ſer Frage an das Deuſſche Rote Kreuz wandten 
und um den Einjak geeigneter Schweſtern oder 
elferinnen baten. Aber dieſen Einſaß des Nor 
en Kreuzes in den Soldatenheimen der Wehr⸗ 
Macht berſchtet die Zeitſchriſt des Deulſchen Nor 
len Kreuzes in einem Sonderheft. 
Die erſten⸗Exſahrungen bei der Einrichtung 
und Leitung von Solbatenheimen wurden iin 
ten gefammelt. Seit mehr als einem Jahr 
wirfen nun ſchon DRK. Schweſterhelſerſunen. 
und andere geeignete DRKAUngehörige auf 
biefen großen Arbeitsſeld der Pflege und Ber 
teuumg unferer deulſchen Soldaten. 120 Cins 
fohträfte find allein In 50 Golbatenhe 
Generalgouvernements tätig, In Bell 
Ten in 36 Soldatenheimen 158 Elnſaßkräſte bis 
Deutihen Roten Kreuzes, in Frankreich in 156 
Solbatenheimen rund 500 Tolder Helſerinnen. 
M Einfahiträfte [Ind In 21 Soldatenheimen Nor» 
Dan ll und 5 in zwei Golbatenheimen 
Hollands. Die Soldatenheime haben dj 
Größe und Umfang der Arbeit, eine \ 
iind zwei bis vier und auch bis zu acht, Mit. 
arbeiterinnen,. Der Chargkler der Heime Ift der 
Größe der Orte und der Truppentelle angepaßt. 
Alle Soldatenheime enthalten neben den Spalſe⸗ 
räumen Leſe⸗ und Schreibzimmer, Unterhals 
tungs» und Spielräume, mande haben ein Kino 
ober einen Theatervorführungsraum angeſchloſ⸗ 
fen, manche auch Übernahtungsgefegenheiten. 
Überall herrſcht das gleiche Beſtreben, durch bie 
Ausgeftaltung der Spiel», oje und Unterhals 
fungsräume. die Goldatenheime wirklich Au 
eimen werben zu fallen, in denen ſeder Soldat 
ich wohl und zu Haufe fühlt. In den Groß. 
täbten find vlelſach Wehrmachts⸗Speiſehäuſer 
eulſtanden, denen die Heimrüume A 0 en 
wurden. Hier milfen läglich oft bis 10.000 
Soldaten betöftigt werden. Enlſprechend groß 
ift die Zahl der Beſucher der Leſe, und Spiels 
räume, In den Ueineren Slanvorlen find 
freundliche Heime eingerichtet, bie der Soldat 
als fein Zuhaufe betrachtet, Überall, wo es 
irgend möglich ift, werden für das Soldaten⸗ 
heim eigene Schweine gefüttert, Hühner gehal⸗ 
den und Nutzgärſen eingerichtet, um eine zuſät⸗ 
Tide 0 zu ermöglichen. 2 
Von den Anforderungen, die ſowohl an den 
Einſatz der Soldatenheimkräſte als auch an die 
Heime ſelbſt geſtellt werden, geben Sonderhe⸗ 
kichle über die Soldatenheime im Weſten, Oſten 
und Norwegen ein anschauliches Bild. Als be⸗ 
jonders ſchönes Zeugnis für die Einfahbereite 
ſhaft der deulſchen Frauen wird in dem Bericht 
hervorgehoben, daß die Meldungen für den 
Olten’ und Nolden, wo der Einſaß unter klimg⸗ 
ſiſch schweren und im Oſten kullurell erſchüt⸗ 
ternden Verhältuiſſen erfolgt, ſtets mehr als 
ausreichend waren, und da die Frauen, bie 
einmal im Norden und Often in dieſer Arbeit 
ſtehen, fast nie den Munſch nad) 005 in 
en verlodenderen Weiten oder ‚Sildweiten 
äußern, 


fiausfammlung für das DAR. 


Am Sonnabend und Sonntag führt die 
Ne. die exite e für vas zweite 
Kriegshilfswerf des Deulſchen Noten Kreuzes 
durch. Wieder ſoll der Opferwille der Heimat. 
front unter Beweis geſtellt werben. 99 0 
Gehefreubigteit groß jein wird, ift jelbitveritänds 
ih. Huch feine Opfer bat das deutfie Volt 
feine Größe bewieſen. Die Opferwilligteit der 
eee ſoll Denen, daß die Heimat der 

tohtaten feiner Söhne. wülrdi⸗ it, Das 

Krlegshilfswerl des DRK. hat, ſa die groſſe 
Aufgabe, den Männern, die ihr Leben für Polt 
und Vaterland Halt zu helfen. Litzmann 
flabt marichiert bisher in der Gebefreubigteit in 
dorberfter Reihe und wird auch diesmal nicht 
inten bleiben, Im Rahmen der Sammlung 
für das Kriegshilfswerk des DRK. kann eber 
einen Teil feiner Dantesſchuld an den Führer 
und feine flegreihe Armee abtragen. 


Der Tag in Litzmannstadt 


Wo erhalte ich Lebensmittelkarten? 


Heute und morgen find die neuen Lebensmittelkarten abzuholen 


Alle Einzelheiten über die Ausgabe der vom 
5. Mai an gültigen neuen Lebensmittelkarten 
ergeben fi, aus der heutigen Bekanntmachung 
des Oberblirgermeifters, Ernährungsamt, Die 
Ausgabe. erfolgt hiernach durch die Blocklelter 
der NSDAB, Die Lebensmittelfarten fü, die 
beutfhe Bevölterung ſowie für nichtſelnvliche 
Ausländer und für die anerkannten völtlſchen. 
ee werden bereits heute und morgen 
ausgegeben und müflen vom Haushaltsvorjtand 
abgeholt werden. Dabei iſt darauf zu achten, 
daß ſich ſeder Empfangs berechtigte auswelſen 
muß, Der Ausgabeſtelle find alle augenblicklich 
pitigen Kundenausweile für ſämtliche Haus 
haltsangehörigen vorzulegen, Außerdem iſt zur 


Pflicht gemacht worden, daß diejenigen Haus, 


halte, die ſich aus eigener Erzeugung ganz 
(Setöjtuerfornen) oder nur zum Teil (Teiffelbits 
verforger) ſelbſt verforgen können, einen Frage: 
bogen ausfüllen müſſen. Selbſtverſorger find 
die Halter von Hühnern, Enten, einem Schwein 
ober einer Kuh. 

Auf die nd für Inſaſſen in Kranken⸗ 
häusern wird befonders hingewielen, 

Am heutigen Sonnabend und am 9. Mal 
bleiben die Bezirksftellen Ernährungs» und 
Wirtihaftsamt aus organifatoriihen Griinden 
aehtoffen. ö 

Über die Anwendung der neuen Vebensmit« 
telfarten werden wir vor Inkrafttreten derſel⸗ 
ben beſondere Ausführungen machen. 


Etwas vom deutſchen Modeſchaffen 


Modenſchau auf der „Schau des Deutfchen Handels“ / Von pg. R. S chert 


Die Zelt, in der Paris allgemein als das 
Modezenkrum der Welt ae wurde, liegt 
ür Immer hinter uns, Paris oſktlerke dle 
ode der kommenden Salſon, Was wird Pa 
ris bringen, war e nur die immer wieder 
lehrende Frage der Induſtrie und der Moder 
werkſtätten, fondern auch des Handels. Paris 
gab den Befehl, und die Texillinduſtrie der 

elt stellte ſich; darauf um. Heute wurden 
dieſe Erzeugnſſſe in den ER gestellt, 
morgen ſe ne, Induftriezweige blühten auf, um 
dann unter großen Verluſten wieder brachzu⸗⸗ 
liegen. Im Handel war es nicht anders. 

Schon viele Monate vor Ausbruch des Krie⸗ 
es ſchloſſen bekannte Pariſer Modehäuser ihre 
Biorten. Die Urſache lag in der Wandlung 
auf dem e TE ſomie in den 
Schwierigleiten der vifenbeihaffung, Die 
einzelnen Länder „gingen zu eigenem Modes 
ſchafſen über. In Beulſchland entjtanden Mo⸗ 
deſchulen in Berlin und München fowie bie 
Staatliche Kunſt⸗ und Fachſchule für Texlilin⸗ 
dufttie in Plauen ede n Dieſe Schulen, 
ftehen mit der Indultrie in engſter Verbindung 
und ſollen helfen, auf modiſchein Gebiet unter 
Verwendung edelſter deutſcher Erzeugniſſe 
ee zu ſchaſſen. 

legant ſoll die deutſche Mode jein und nicht 
— wie man wohl oft behauptet — in Thus⸗ 
neldaſtil und Greihenform erſtehen. Die deulſche 
Frau ſoll am Tage als Hausfrau wirten und 
am Abend die elegante Frau ſein. Baldur 
von Schirach wies in ſeinen Darlegungen vor 
dem Führerkorps der HS. im Januar 1098 gan, 
bejonders eb hin, und führte aus: „Auch 
Körperpflege und Eleganz feien für die weib 
liche Jugend erzieheriſche Forderungen. Um fo 


tofger und jelbftbemuhter ſollten fie fein. Mit 
er Aufnahme kultureller Werte und mit der 
Pflege des Körpers bekenne ſich auch die welh⸗ 
liche Jugend zu einem Ideal der Haltung und 
der Achtung vor ſich ſelbſt.“ 

Dept im Kriege entiteht auch, im beuffchen 
Modeſchafſen Neues. Man denke nur an die 
deulſchen Wertſtoffel Die „Schau des Handels“ 
5 in einer Sonderabteflung auch dieſe Dinge 

ervor. Der Kaufmann muß darüber in allen 

Einzelheiten unterkſchtet ſein, um ſeiner Kund⸗ 
0 die erſorderliche Auftlärung geben zu 
nnen. 

Die Modenschau, die als Sondervorſührung 
durchgeführt wird, ſoll dazu beitragen. Die Ber 
ſucher der Austellung lernen an Tafeln, Stoſſ⸗ 
57 uw. die wichtigſten Eigenſchaften, die 

le e und andere Faſern beſithen, ken ⸗ 

nen. Sie find ein reines deutſches Erzeugnis, 
deſſen Herſtellung vielen deulſchen Arbeſtern 
Lohn und Brot gibt. Die Erzeugniſſe daraus 
find haltbar und weit pig als Wolle. Und, 
was viele nicht willen: dieſe neue deutſche Fa⸗ 
fer wärmt viel beſſer als Baumwolle. Ferner 
werden auf Muſtextafeln Jarbenzuſammenſtel⸗ 
Tungen, nejeint werden, die licht, und ir chen 
find. Auf der Mode; u werden wir jehen, 
welch unerſch. iche Möglichkeiten durch die 
neuen Farbenzuſammenſtellungen und durch das 
Wirfenlafjen des Materials unter Vermeidung 
jedes überflüffigen Beiwerls erzielt werden. 

Die deutſchen Modeſchöpfungen lehnen ſich 
wohl an die gemeinſamen Richtlinien der Mode 
an, unterſtreichen aber die völtiſche Eigenart 
ganz beſonders. 


0 die deulſchen Mädels würden, um jo 


Das iſt Englands „rechter Arm“ 


Vortrag Prof. Shwart=Boftunitfchs über das Welen der Freimaurerei 


Im überfüllten Vortragsſaal der Valks⸗ 
bildungsſtätte ſprach am Donnerstagabend Pro⸗ 
ſeſſor Gregor Schwark-Boftunitih aus Berlin 
über Weſen und Wirken der Freimaurereſ. Der 
Vortragende gehört zu den befannteften, For⸗ 
ſchern auf dem Gebiete der Freimauferel und 
hatte aus den beſetzten Gebieten im 1 5 ſehr 
wertvolles Anſchauungsmaterlal aus franzöſt⸗ 
ſchen und holländiſchen, Son mitgebracht, das 
die auſſchlußreichen Ausfiihrungen ſehr ans 
ſchaulich geſtaltete. 

Der Redner gab zunüchſt einen Überblick 
über die geſchichtliche Entwicklung der Freimau⸗ 
retel. Die letzte Bauhütte ging im Je, 0 
hundert unter und würde am 24. Juli 1777 
durch die Gründung der Großloge von England 
BT, Sehr anſchaulich Ihifperte der Redner 
das Weſen der Frelmaukerei, die nach außen 
nicht als ſichtbare Macht zu ſalſen und zu bes 
kämpfen iſt. Verſtreut in allen Ländern der 
Erde, zerftiidelt in 00 verſchledenen Syſtemen, 
und doch eine Einheit bildend, denn dort 


Nicht einfatfäbige und unbefchäftigte Nuskraftfahrzeuge find zu melden 


Nach der im amtlichen Teil erlaſſenen Arts 
ahnung des Fahrberellſchaftslelters des Stadl, 
und Landkreſſes haben in Julunft die Spebi⸗ 
keure und rice ich et jedes Nude 
Kraftfahrzeug, das nicht einjahfähig I, oder 
Kin e ‚aber nicht beschäftigt it, ſofort der 
Fahrbereilſchaſt zu melden, 8 
Eine zweite Meldung muß bei Wiederinbe⸗ 
Arlebnahme erfolgen. Die Anmeldung ſahrbe⸗ 
teller bzw. beſchäfti END: An tajtjahts 
bande hat den Iweck, ie Fahrbereltſchaft über 
en zur Verfügung ſtehenden Fahrzeugpark zu 


unterrichten, damit im Bebarfsjall ſoſort die 
fahrfertigen Wagen eingefeht werden können. 

Die Fahrbereitſchaft als Straßenverkehrs, 
uberwachüngsbehärbe hat u. g, dafür zu ſorgen, 
daß mit den vorhandenen; eee 
teln zunächſt die dringlichſten 11 aufga« 
ben gelöft werden. Da getade im Frühjahr ch), 
der Güterverkehr bedeutend ſteigerl, deingegen⸗ 
über aber der Fahrzeugbeſtand falt der gleiche 
wie in den Wintermonaten geblieben ist, muß 
der Einſatz der Straſſenverkehrsmitiel ſo zweck⸗ 
mäßig wie nur irgend möglich erfolgen. Gege⸗ 
benenfalls müſſen die Intereſſen der einzelnen, 

1 7 halter während des Krleges, zurlücge, 
elt 0 nur die Belange der Gejamiheit 
berllacſichtigt werden. 


Das hier anfäffine Gewerbe hat auch die ihm 
galten FAN in den anderthalb Kriegs⸗ 
1081 in ſeder Welſe nelölt und wird der heu⸗ 
ligen Anordnung vollſtes Verſtändnis enkgegen⸗ 
Ahe 


Elekteiſche Schlußlichter für Fahrräder. Der 
Reel tsminifter hat Sea daß 
vom 1, Auguſt an celle Schlußlichter 
BR ohne Prilſzeichen der Phyſkkaliſch. 

echniſchen Reichsanstalt nicht mehr an die Ver⸗ 
braucher veräußert werben bürfen, Dieſe Re⸗ 
gelung ft aus Gründen der Material und Ar⸗ 
eitskrajterfparnis geftoffen worden. 


des Freimauurers Vaterland, wo man ſich kennt 
am Druck der Hand!“ Profeſſor Schwartz⸗Bo⸗ 
ſtunitſch unternahm einen Streifzug durch die 
Geſchichte der ce Völter und wies an 
Hand feines reichen Willens nach, daß immer 
wieder die Geſchicke der europäſſchen Völter von 
der unſichtbaren Macht der Freimaurerei gelenkt 
wurden? der Sturz des Zaren a der ruſ⸗ 
Dar Revolution war nachweislich von der 

teimaurerei unter Führung der engliſchen Ju⸗ 
den beſtellt! 

Erſchütternd für den Zuhörer war die Schil⸗ 
derung der Erlebniſſe des Redners an der 
„weißen“ zuffiihen Front. Dort in den Kämpfen 
um nationale und völkiſche Freiheit erlebte der 
Vortragende zum erſten Male die furchtbare 
Macht der perfiden Drahlzleher im Hintere 
um: ber Kreimaurerel, Hat man den Secret 

twice als den linten Arm Englands bezeidhe 
net, fo iſt der rechte Arm der Kapitalifien und 
Juden in London die Freimaurexel. Sehr ans 
ſchaulich war die Schilderung der durch das 

telmaurertum beeinflußten Streſemannſchen 


a 
9 olitit, 
;  Bielen wird es heute unperſtändlich ſeln, 


Voller Einfag der Nutzkraftfahrzeuge 


wie vernünftige Menſchen ſich in die Garne der 
Freimaurerei haben Allen können, wie die, 
Ik Kult mit feinen Albernheiten ſolche Macht 
lber die Völfer gewinnen konnte. Der Redner 
erinnerte an ein Wort Treitſchtes: „Im zwan⸗ 
N ten Jahrhundert ind die Grenzen ber Dumms 
heit bedeutend erweitert.“ Das trifft den ger 
führlihen Unfug der Sreimaurerei zu. 
Stadtſchulral Dr. Härter dankte als Lel⸗ 
ter der Volksbildungsſtäfte dem Nebner für 
feinen mit ſtartem Belſall fe Vor⸗ 
trag und geb dem Wunfche Ausbruch, daß wir 
ſolche Vorkräge in Litzmannstadt öfter hören 
möchten. nkl— 


Reichstreubund ehem. Berufsfoldaten 


Uns wird geſchrieben; Bundesſührex, Pau- 
lelter, Oberprälident und Staatsrat Schwede, 
aal hat den Aufbau des Reſchstreubundes 
ehemaliger Berufsfoldaten auch im Warthegau 
befohlen. Für Lißmannſtadt if bereits ein 
Standort gegründet, Als Standortlelter ift 
Ju tijoberlihpskior Heſſe beſtätigt. Die Er⸗ 
jet ung aller hierher verlehlen oder abtomman⸗ 
ierten Kameraden Ift exſorderlich. In Kürze 
findet ein Stanbortappell ſtatt. Es wird ers 
wartet, daß alle dienſtfteſen Kameraden erſchel⸗ 
nen, um dem Vorſtand die Aufbauarbeiten zu 
erleichtern und über den Verlauf des Bundes, 
lages in Berlin unterrichtet zu werden. Auch 
die Kameraden, dle zur Zelt zur Wehrmacht 
hierher einberufen find ſowie alle Kameraden 
der aktiven Wehrmacht, die ſich für eine zwölf. 
Jährige Dienftzeit verpflſchtet haben, werden 
gebeten, an dieſem Appell teilzunehmen. 
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Derhütung von Bränden 


Zur Verhütung von Bränden bejteht Veran- 
laſfüng, auf folgende geſeßliche Vorſchriften hin⸗ 
zuweiſen: Y 

Mit Geldſtraſe bis zu 60 RN oder mit Haft 
bis zu 14 Tagen wird beſtraft: wer an gefähts 
lichen Stellen in Wäldern oder Heiden oder in 
gefährlſcher Nähe von Gebäuden oder ſeuerſan⸗ 
genden Sachen Feuer anzündet. 

Mit Gefoftrafe bis zu 40 RM oder mit Haft 
bis zu 14 Tagen wird beſtraft, wer: 

1. mit unverwahrtem Feuer oder Licht den 
Wald, das Moor oder Heideflächen betritt ober 
ſich denſelben in gefahrbringender Weſſe nähert; 

2. in der Zeit vom 1, März bis 31, Oktober 
im Walde oder auf Moore oder Heideflächen 
ohne Erlaubnis des Grundelgentilmers oder 
feines Vertreters raucht: 

J. im Walde oder auf Moor- oder Helde⸗ 
ale brennende oder nlimmende Gegenltände 
fallen läßt, ſortwirft oder unvorlichtin handhabt: 

4, abgefehen von den Fällen bes & 308 Nr. 6 
des StGB. 1, im Walde oder auf Moor, ober 
e ober in gefährlicher Nähe derſel⸗ 

en Im Freien ohne Erlaubnis des Grunbeigens 
tümers oder feines Verlreters Feuer anzlndet 
oder das geſtattstermaßen angezündete Feuer 
gehörig zu beauſſichtigen oder auszulöjchen un⸗ 
terläßt, 

Wird jemand auf ſriſcher Tat betroffen ober 
verfolgt, ſo iſt, wenn er ber Flucht verdächtigt 
iſt oder ſeine Perſönlſchtelt nicht ſoſort ſeſtge⸗ 
stellt werden kann, jedermann befugt, ihn auch 
ohne richterlichen Beſehl vorläufig ſeſtzunehmen, 

Jeder, der den Aushruch eines Schadenſeuers, 
das er nicht ſelbſt zu löſchen vermag, bemerkt, it 
05 davon unverzüglich der nächſten Po⸗ 
lige. oder Feuerwehrſtelle Mitteilung zu 
machen. Perſonen, die dieſer Pflicht worſegllch 
nicht nachkommen, werden mit Gelpſtrafe bis zu 
150 t beſtraft. 

Bei Forſt. Heide, Wieſen⸗ und Moorbrän⸗ 
den Ind neben den Feuerwehren alle geeigneten 
dite unaufgeforbert zur Hilſeleiſtung ver⸗ 
pilichtet, 


—— 


Wann wird verdunkelt? 


Sonnenaufgang um 5.39. 
Sonnenunlergang um 20.17. 


Briefkaſten 


„ ener aller Mann. In Angelegenheit d. 
fa ieder wöehflüßgefeage wollen See abe 
n. 


Bezugſchein⸗Gcke 


Nach den Richtlinien für vie Abgabe von Spinne 
Wen dilrfen Einzelhändler keinke Lofen Kleider: 
srtenabihnitte annehmen. Ebenſowenſg it es gt 
Ratlet, ahgektennie Bepugsahfehnitte an Werbrauget 
wieber abzugeben, wie dies elwa bei einer Mick 
gängigmachung von SKaufoertcägen non ber Ber: 
zaucheridiaft verlangt werben könnte. In ſolchen 
gehen hat der Einzelhändler die ieriümlich abge⸗ 
tennten Bezugsabſchnitte unter Angabe der Num. 
mer der Neichskleiderkarle und des Namens und ber 
Anſcheſft des Karteninhabers mit einer ſchriftlichen 
Darjtellung des Sachverhalts dem Ernährungs und 
Wirtihafisamt eſnzureichen. Der Verbraucher kaun 
daun beim Ernährungs: und Wirtschaftsamt bie 
SHE 679 955 b en Bla 

: Yusnahme von lofen Bezugſcheſnapſchnttten 
der Reichskleiderlarte ift nur daun 5 wenn 
der Einkauf im Wege des Berfandes getätigt wird. 


beer pet Vie nod ng 


e e ft der, 
0 


hat Dent Til 


Sonnabend 19 00 Bis 

Sühreriport, Turnhalle Stüdllfhes 

Hallenbad, Anhlichend bis 22,00 Uhr Schwimmen 
im Schwimmbecken. 

Bann 663. Sonntag, 10 Uhr, Bastetibaltipiele, 
Polen — Lifmannfodt 1, Babiaulce — Nihon 
150 II. Ott: Tutnhalle des Städtiſchen Hallen, 
beg, Eingang Straße der 8, Armee, Ankrelen der 
Spieler 5.20 uhr, 

Bann und En 663. Sonntag, 10 Uhr, ine 
terne Schwimmwetlfämpfe — Worenticheibung für 
die Gebletsleiftungsgrüppe. Ort: Schwimmbecken 
Slädliſches Hallenbad, Eingang Straße der 8, Armee, 
n und Schwimmerinnen 10,90 Uhr anı 
teten, 

Motor: p J. ee den Se dritt am Sonn 
Ag, 10 Abe, Im Hof der Gtandarie, Apoll, Hier. 
Salz 59, zur Einführung In Werkitatiarbeit an 

Bahnfeln 48. Alle 10llhrinen Jungen freien 
Sonntag, 9 Uhr, im Heim Urachſtraße 22 um Fühn 
Teinappelt an. 

Aührerinnen des Unlergaues Nihmgnnſladt, Lan“ 
und Leutſchug, Sonntag 27. April, 9 Uhr morgene 
dringende Wrbeifebelprehung UntergawDienftltelte 
(2ikmannftadt, Fr. Gohler-Sirafe 1b Für Ber 
pilenung Ift_nelorgt. 

VOM. Sonntag findet Im 98. Part der Sell. 
[ahronelündelauf ftatt, Sungmäbet ireten um N Ahr 

M. und Mädel des Bom Wertes um 10 Ahr 
vor der Sporſhalle au, worſchrlſtemgiges Turnen 
mitbringen, nach Möglichtell auch Trafnin sanzlige 

Mile Wäbel, Die von WDR, In das W , 
„Glaube und Schönheit” iberwielen werden follen 
Äreten Sonntan, 8:0 Ah, In ber Auſpekſſonsſchule in 
voller Dienfttleidung an. Turnzeug wildzingen 
Abg., bie fa ee temeinihall eriheint 
Sonntag vormiliag 10 Ahr vollzähll 
DAT Belerftunde, Briberitusftraße 8 


am 
zu elner 


Korbwaren 


für Haushalt, Büro und Induſtrie, fox 
wie verſchſedene Korbmöbel verkauft 
direkt aus der Werkſtätſe. Komm. 
Verw. A. Ernſtlohn, Litmannſladt, 
Ja den e 4, Ruf. 136.71. 
afelbit werden verkauft auch in gro. 
en Mengen Kartoſſelkörbe, Ballon 
örbe und 


Rohlenkörbe 


PR Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Aus der Gaubauptstadt 
Luftſchutzübungen in Poſen 

Diefe Woche begannen in der Gauhauptitabt 
umfangreichere Übungen für den Luſtſchutz, bei 
denen Polizei, Feuerſchußpolſzet, Reichs luft⸗ 
ſchugbund, Sicherheltodlenſt und andere Kräfte 
in Aktlon traten, Gauleiter und Reſchsſtalthal⸗ 
ter Greifer, höhere Wehrmachtsvertreter, 
Spitzenvertreter der Polizei und andere Amts⸗ 
träger wohnten einer naht! Ch Übung 
bei, Es war alles wie im Ernſtſall, der Übungs» 
ablauf ſelbſt, ungemein aufſchlußreich, 
teiligten, auch die behelfsmäßigen Kräfte, war 
ren voll und ganz bei der Sache, Verdunke⸗ 
lunes lden, das erwies ſich auch diesmal, milf⸗ 
fen xeftlos befeltigt werden. Demnächſt werden 
Sliegeralarmfirenen auch tagsüber 
ausprobiert, ohne daß das Stadtleben dadurch 
irgendwie Berllprt würde. 


e 


Beſörderungen in der Reichsſinanzverwaltung 

Der Führer hat die Finanzamtsvorſteher 
Steueramtmann Hartung in Samter und 
Steueramtmann Kelbch in Kutno zu Regie⸗ 
rungsräten ernannt, — Der Ober ollinfpeflor 
Herm beim Oberfinangpräfibium Wartheland 
wurde zum Zollamtmann befördert. 


Ein unverbeflerliher Volkoſchädling 

Der e Amal vorbeſtrafte polniſche Berge 
maun Marian Federowloß wurde vom 
Sondergericht Polen wegen Ankaufs von aus 
NEIN EN neltohlenen Tabaks als Volks⸗ 
ſchädling und rüdjälliger Hehler, damit auch 
als gefährlicher Gewohnheitsverbrecher zum 
Tode verurteilt, 


Pabianice 
Jugendbelriebs⸗Appell 

Am Montag, dem 28. April 1941, ſpricht der 
Veiter des Jugendamtes der Daß. Ober⸗ 
bannführer Schröder, über alle deutſchen 
Sender zur ſchafſenden Jugend Groß- Deulſch⸗ 
lande. Alle Betriebsführer, Handwerksmeiſter 
und Einzelhändler der Stadt Pablanice werden 
aufgefordert, die bei ihnen beſchäftigten deut⸗ 
ſchen Jungen und Mädel im Alter von 14 bis 
13 Jahren an der am 28, Upril 1941 Im Saal 
Tuſchiner Straße 1 um 7.15 Uhr ftattfindenden 
Übertragung teilnehmen zu laſſen. Dieſe Auf⸗ 
N gilt nicht für Betriebe, die aus dies 
falt Anlaß einen Sugendbetriebsappell veran⸗ 
alten. 


Notieftamente vor dem Bürgermeiſter 


B. Auf Grund einer Anordnun des Bürger⸗ 
meilters können ſortab bei der Stadtverwaltung 
Babianice Notteſtamente im Sinne des Gejches 
über die Errichtung von Teſtamenſen und Erb⸗ 
vertrügen aufgenommen werden. Mit der Auf⸗ 
nahme berarliger Teſtamente hal Bürgermeister 
Neg.⸗Ral Diethelm den Sladtobekinſpektor 
Simon beauftragl, bei deſſen Verhinderung 
wel weitere Beamte der Stadtverwaltung zur 
Verfügung ſtehen. Zur Vermeidung von Miß⸗ 
verftänbnilfen wird daran erinnert, daß gemäß 
den verpflichtenden Gefchesbeftimmungen Ges 
meindebsamte das Recht und die Pllicht der 
Mitwirkung bei der en 9555 von Teſtamen⸗ 
tem nur in ſolchen Fällen haben, wo zu befürch⸗ 
ten iſt, daß der Erblalfer früher ſterben werbe, 
als ein Richter oder Notar herbeigeholt werden 
könne, oder wo der Aufenthaltsort des Erb⸗ 
laſſers infolge auferorbentliher Umſtände der⸗ 
0 abgelperri iſt, daß die Grrihlung eines 

eftaments vor einem Richtet oder einem Nor 
lar nicht möglich oder erheblich erſchwerk ift, 


Kdfß.⸗Abend 


Wie uns dle NSG, „Kraft durch Freude“ 
mitteilt, findet der 1 an dem 
der bekannte Humoriſt Nazl Eifele mitwirkt, 
bereits am heutigen Sonnabend ſtatt. 


Neuverpachtung der Schrebergärten 


B. Die ſtädliſchen Schrebergärten (Kleingür⸗ 
ten) ſollen fofort neu verpachtet werden. Zur 
Verfügung ſtehen 66 Gärten zu je 300 Quadfat. 
meter an bet Karlsborfer Strafe (in der Nähe 
des Schüßenparts) und 24 Gärten zu je 260 
Quadratmeter in Karniſchewice. Deutſche Volks⸗ 
l die hierfür Inlereſſe haben, melden 
fs m Rathaus, 


PM, ®ofen, 26. April, 

Die unter der Schirmherrihaft des Stellper⸗ 
{relero des Führers, Reichsminister Rupolf 
Heß, stehende Neihsausftellung der NSDUR,, 
„Frau und Mutter — Lebensquell des Volkes“ 
wurde am Freſtag nachmitlag im Kaſſer⸗Frled⸗ 
Tich⸗Mufeum durch Gauleiter und Reichsſtatt⸗ 
halter Greifer eröffnet, Bis Ende Mai bleibt 
die 450 Meter Wandflucht ſüllende a 
und len Schau in Poſen, um alovann 
nach L ed njtadt Mane 0 werden, 
wo fie gleichfalls einen Monat gezeigt werben 
ol, Aber das überaus Inftruftive Material, 
as von der Dienſtſtelle ves Reſchslelters Als 
red ig 50 zuſammengetragen t, 
äußerte ſich Reichsamtsleiter, Hanemener 
auf einer preſſeoprſchan dahin, daß die Aus⸗ 
Ttellum: 10 au alle deulſchen Boltsgenoſſen, in⸗ 
ſonderheſt an die Nidwanderer wende, um 
ihnen eln ge, abgeſchloſſenes Bild vom 
Tun und Wirken, vom Weſen und Wert ber 
deulſchen Frau, beginnend mit ber gexmaniſchen 
Vorgeſch e und. endend mit der Gegenwart, 
zu bieten, A 
2 Ein Rundgang durch die Ausſlollung beftär 
ligt das Hohe Lied der deulſchen Frau Es ift 
in ber großen Schau kaum etwas Wichllgeres 
übergangen, was im Ablauf der Men ſchheits⸗ 
geſchichts im allgemeinen, der deutſchen Ges 
ſchichte im beſonderen die Frau in den Vorder⸗ 


Die Reichsuniverfität Pofen öffnet ihre Pfortei, 


Der feierliche Staatsakt am 27. April / Reicheminifter Ruft kommt nach Pofen / Studienbeginn am s. Mai 


die Zlelſetzung und den Umſang Ihrer künftigen 
Tätigteit, wobei insbejonbere neben der uner⸗ 
ſenſchaftsaxbeit die weils 
olitiiche, voltspoli⸗ 
je Bedeutung dleſer 


auf Beſehl des Führers am Sonntag, 
27. April d. J., um 11 Uhr vormittags in der 
Großen Aula des Kerngebäudes der Univer⸗ 
lität Poſen die feierliche Eröffnung, ber erſten 
natſonalſozlaliſtiſchen 
Als eigentlicher Geburtstag der Reichgun, 
t mit Zustimmung des Führers 
1941; der 27, April kau gewiſſer⸗ 
en als Tauftag gelten, der durch bie Anwe⸗ 
des Reihsminifters N uft 
hoher Vertreſer von Partei, Staat und Wehr⸗ 
macht fein beſonderes Gepräge erhält. 
Während auf dem Ra 
ſchen Schloß und der Ne 
der Rarleiglieberungen 
Kurator Dr. Hanns 
tenftolle Organifator des 
NReihsuniverfität — die Mel 
dung vom vollzogenen Aufbau biefer weit über 
den deutſchen Often hinaus bedeutenden Stätte 
der Wiſſenſchaft und der geiſtigen Untermaue⸗ 
deutſchen. Grenzlandlampſes 
Dann, ergreift Gauleiter und Reichsſtatthalter 
u einer richtungweſſen⸗ 
chend nimint im Auf⸗ 
‚ührers Neihsminifter Ruſt bie 
fentliche Eröffnung der Neihsuntverfität Tor 
die Amtseinführung des erſten Rektors, 
vor, dex danach einen 
Oberbürgermeiſter 
dann im Namen der 


ſüßlichen exakten WI 
ende weltanſchau 
e und auch wirtſchaftli 
Reichsuniverjität kommenden Arbeit 
ſedoch über die Reichsgrenzen hinaus wirkſam 
* örper der Neichsunivere 

jität Poſen vereinigt neben bedeutenden Wiſ⸗ 
ſenſchaftlern aus alten Gauen d 
unter ihnen ber fin! 
Carſtens — auch f 
felbit und dem Baltenland, 
Während dleſer 
Ihau kam wiederho 
Verbundenheit zwiſchen, 
Poſen und der deulſchen Preſſe zum Ausdruch, 
bie — wie Korator Dr, Streit b 
in Zukunft durch ſachgemäße 1 
Aufklärung über die großen geiſtſ 


lige erſte Rektor Prof, Or. 
che aus dem Wartheland 
zwſſchen dem Deuts 


e e beiderjeits die ſehr enge 
ſchiert ſein werben der Reihsuntverfliät 


Streit, der verdi 
und wiederholte 


unterrichten un 5 
hatte bereits bei einer früheren Gelegenheit bie 
Neihsunlverfität Polen als das lebendige Ges 
beufihen Geiftes im Often bei 
ganze Anzahl neuartl; 
insbeiondere ſolche vol ks wi 
bürgt dafür, daß dieſes Gewiſſen nun 
des Schicksſals⸗ 
raumes der gefamten Natlon und damit das 
Schickſal des ganzen Reſches mitgeftalten wird. 
ſelbſt, daß die Reſchs⸗ 


Greifer das Wort, 


Es verfteht ſich von 
univerfiiät Poſen mit ihrer gerabe 
en Jlelſetzung nur die 
hen Jugend gebrauchen kann und daher auch 
laſſen wird. So ruft die Reichsunf⸗ 
erften Semeſter die 


Reſchsdozentenführer 
Reihsftudentenführer Dr. Scheel, der Rektor 
der Univerfität Berlin Prof, Dr, Hoppe und 
Ichliehlid der Präſident der Neichsafademie der 
deulſchen Wiſſenſchafl, Minſſterjaldixeklor 
Wahlen, bie alle ihre Glückwünſche, 
bringen. Die Feier, an der das verſtärkte Ors 
cheſter der Gauhaupiſtadt teilnimmt, wird in 


Attiviften ber ſtudentiſchen, 
Oſtens nicht nur zu arbeiten, ſondern auch zu 


| 
Sludienmöglichteiten an ber neuen Reichs⸗ 
im Sommerſemeſtex 1941 an 


beulſchen Volle die Bedeutung der Eröffnung, geben? Landwirlſchaſt 


der erſten mationalfogialiftiihen Reichsuniver⸗ 
ſität nahegebracht. 


ſolgenden Fakultäten 
(für Hörer aller Semefte: 
Semefter), Naturwiffenichaften 
Vor einem Kreis geladener Preſſevertreter 
machte Kurator Dr. Streit in Gegenwart eini⸗ 
er Angehöriger des Le 


rlörpers ber Univer⸗ 
ngaben über den bevorſtehenden 
feierlichen Staalsakt, die die Bedeutung der 
nicht nur für den deut⸗ 
rüber hinaus für das ge⸗ 


Wirtschult der L. Z: 


Vom Tauschverkehr zum Großhandel 


Die Entwicklung des Handels auf der Ausstellung „Der Deutsche Hande 


In der Ausftellung „Der Deut 
die kürzlich in den Räumen des Bi 
werkes, Meiſterhausſtraße 34, eröffnet wurde, 
welſen die Unferabteilungen des Handels ber 
Wirſſchaftstammer Wartheland auf eine ein⸗ 
drucksvolle, vielſeitige Weſſe die Entwſcklun, 
g des deutſchen Handels au 
er Schaukarten und Modelle wir 
geſchichtliche Bauern⸗ 
ellte und ſelbſt ver⸗ 


Univerjitätseröffnung 
ſchen Often, ſondern 
rohdeuifhe Reich und 


reis erwähnten hohen Vertretern von Partei, 
Staat und Wehrmacht werden u. a, sämtliche 
Rekloren deulſcher Unſverſitäten als auch die 


lichen Akademien an dieſem Staatsakt teils 
Auch die nächſten beiden Tage werden im 

feierlichen Eröffnung ſtehen. Af 
den in 10 veiſchiedenen Hörſälen 
enten der jungen Neii 
führenden Vorträgen über 
tbeitsnebiete an die breite Oſſentlichteit 
treten und damit von vornherein die Verbun⸗ 
denheit dieſer Bilbungsitätte mit der geſamten 
Bevölterung des deutihen Oftens, vor allem 
des Warthelandes, unterſtreſchen. Am Diense 
tag wird eine Reihe von Führungen dux, 
neu geſchaffenen oder im Aufbau begriffenen 
‚sitätten vom Stande der 
ehen Aufbauarbeſt und 
geftedten Zielſeßung der Geſamtauf⸗ 
gaben unterrichten. 

Die Bedeutung des 27, April wird 
durch eine von einem 
etworſene und in Polen 
lte unterstrichen, 


heraus. Die Anſprachen während des Staate, 
alles werden in einer 


Hand |i 
dargeſtellt, wie das früli 
aus, das alles ſelbſt herſt 
rauchte, zur Zelle des erſten Handels 
zunächſt eines reinen Tauſchverkehrs, wurde 
wie dann in unſerem Waterlande, als ſich das 
Geld als Vermittler zwiſchengeſchaltet hatte, 
aus dem reinen Gütertauſch allmähli 


wurde, und wie ſich biefer Handel ſchließlich zu 
dem vielfältigen, komplizierten Gebilde ente 
widelte, das wir heute unter Handel verftehen, 
gezeigt, wie der ambulante Hans 
Is frühe Form des Warenaus⸗ 

olle geſpielt hat, und 
eich darstellt. Für unſer 
‚Gebiet, in dem der ambulante Handel in ſeluler 
wildeſten Form feit jeher eine nicht unbedeu⸗ 
tende Rolle geſpielt hat, ſind die Dinge, die in 
der Wirtſchaftskammer 


ſeſſoren und Do 


Uniperſiläts⸗Forſchun, 


tauſches eine gewaltige 


einheimischen Künſtler J wie er ſich heute im 


hergeſtellte Erinnes 
Ausftelli 

gesonderten Wenfhrift der Ausſtellung von 

des Lehrkörpers, 


Neihsuniverfität machten bereits während des 
Preſſeempfanges bedeutende Ausführungen Über 


Die frau — Lebensquell des Volkes 


Am Freitag wurde die Reichs ausſtellung durch Gauleiter Greifer eröffnet 

rückte ober auch nur auf fle hinwies, fie 
telbar und unmittelbar betraf und bes 
Behandelt find vor- und urgermaniſche 


deulſches Spätmittelalter 


L. 4,-snorl vom Tune 
Statt Zdunſka⸗Wola Sturm Pabianic 


Der Gegner der TSG, Lismannftadt 97 im Tichammer=PokalsEndfpiel 


irtsfahwarl für Fußball mit 
elde nerwuinen, 


Wie uns dach 
unſta, Wola bie 


Spörtgemeſnſchaſ 3b 

eilnabme am End 
mmerBolal abauerfennen, ba 
ein ſich einen ſchweren Berftoß gegen die Iportliden 
Regeln hat zuſchulden kommen laſſen, 


‚Spieler mitwirten, der zwei Wochen vorher wegen 
Beleidigung des Plaſſes verwielen worden war. 
in ſolchen Fällen ſo klar 


und feine Kultur, 
teformation, Abſof 
tlonales Erwachen, 


utismus und Kuftlärun Die Beltimmungen fin) 


Wettkämpfe der Aitler-Jugend 
Baoleitbal und Schwolmmausſcheldungen 
J. ſowie der BDM Unler⸗ 


wieder Welktämpf 
i in der Turnha 


Der Bann 009 ber 


Junächſt gibt es am Wormiti 
des Stabibabes zwei interellanie Bastettballjpiele, 
fen ſich um 10 Uhr bie Reſerve des Bannco 
hmantftabt) und die Auswahl bes Bannes 
Bekanntlich belegte 


sablanice bel det 
ebtetsmeifterihaft den dritten 


(at und Äft darum 
gleſchwerkiger Partner. 
i wischen Lihmannltabt 
und ofen. Poſen hat felnergeit nach hartem Kampf 
die Gebietsmeilterihaft er“ 
übter wollen verſuchen den 


l 

veranftalten HI. und BDM, um 
16 Uhr im Stäblifhen Hallenbad ein Auoſcheldunge⸗ 
vorgeſehene, Geblels, 
angig,Weſtpreuzen it um 14 
1. Mal verſchoben. 
einmal Gelegenheit, dae Können zu überprüfen und 
die bellen Kräfte feſtzuſtellen. Zudem find bie Zel⸗ 


rau im Mittelpunkt der Kunſt hin und 
die Stellung der 
jarthefand iſt hier dur 
(Deutſches Frauenwe 
und Wandtezt, 

Die Vorzelt wartheländ 
wirfens ift dabei miibehandelt, 
eindrudevofle Hinweife auf die polksbewußte 
und opferreiche Arbeſt der 
und in den ſchweren zwanz! 
Beireiung des Warthelandes vorangingen. 


exit in der Berlängerun, 


Frau im Valtifüm 
g Jahren, die ber 


Sonnabend, 26. April 18 S h 
Sch. 


am 5. Mal; die Einſchreibungen lauſen 10 
der Entiheidung über die schriftliche Bora) 
meldung bis zum 15, Mai d. J. W. B. 


Kalisch 
Schaſſende Jugend, herhören! 
Am Montag, dem 28. 4, vormittags 7 
Uhr, 855 ein Reichsappell ber Fee 
fenden Jugend ſtatt. Es ſpricht ber Im 5 Uitzme 


Ostrowo 
Säuglingss und Mütterberatung 
Am Dienstag, dem 29, 4, von 15 bis 16 
findet im Gefundheitsamt in Ofttomo, Pi 
niſche Straße, die Säuglings⸗ und Mütterb !“ 
tung für deutſche Säuglinge und Mütter ig 
„Frelmaurerel, ihr Weſen und Wirken“ 
Über biefes Thema gi t am Sonnta 
20 Uhr Im Saal des „Deutihen Hauſes“ il 
Shwark-Boftunitfh im Rahmen 
Arbeit des Boltsbildungswerkes der NS“ 
meinſchaft „Kraft durch Freude“. 


Schwarzſchlächter wandern ins Gefängnis Mänt 
Durch rechtskrüftiges Urteil des Amtsgerſch 
Oſtrowo wurden wegen Vergehens gegen d 
Verbrauchs regelung (Schwarzſchlachtens] very 
teilt: der Bauarbeiter Leo Urbaniat aus 
a zu 6 Monaten Gefängnis und 2 
art Gelpſtrafe, der Landwirt Alois Kubi 
aus Biſchofsfelde zu 5 Monaten e en u Kost 
100 Mark Gelpſtraſe, der Vogt Joſef Micha 
aus Weidenhof zu 4 Monaten Gefängnis ul 
100 Mark Geldſtrafe und der Hllfskellner ©) 
nisfaus Waſfelewſti aus Oſtrowo, Fleiſchmg 
Nr, 8, zu 2 Monaten Gefängnis und 50, M. 
Geldſkrafe. Außerdem wurde in allen all 
das beschlagnahmte Fleiſch zugunſten des Keil 
eingezogen. 


Wartheland, geſelgl werben, von beſondere 
Snierefe ch auf bie aol wech ce 
deutung des Einzelhandels wird hin, 
wieſen. Wir willen, daß Auftlärung bei u 
rade auf dieſem Gebiet nottut; denn die % 
ch, daß der Einzelhandel nichts weiter ſel 
ein plan» und verantwortungsiojes Einka fl 
und Verkaufen von Gütern, um bei dieſem 
tergeben von Waren Geld zu verdienen, kei) 
man noch überall an. 
Die vollswirifhaftlih wichtigen Aufgak 
des Großhandels werden ebenlo Har da 
gelan wie die Rolle, die der nölfernerbinden) 
und ländererſchließende Ein» und Au 
fuhrhandel in der Geschichte geſpielt 
und immer ſpielen wird. Es wird mit R. 
an die Pionſerkalen großer deutscher Kauflel 
erinnert, und an den bettächtlichen Anteil Salc 
ice Kaufmannes an der Schaffung u 
Er] WELLEN der beutjhen Kolonien. Inh. IRM 
So hilft dieſe Schau mit, dem hiefl J 
Kaufmann die Bedeutung feines Standes 
kennen zu laſſen und die Pflichten, die er 
0 muß um fein Anſehen und damit, 
Anſehen, und bie Anertennung des ganzen bei 
kam Kauſmannsſtandes zu erhalten und 
jeftigen, hm) 


Litzmann 


und elnbeutig, daß man fh wundern muß, wi, 
ein bat 10 zühriger und erſolgreſcher Verein 
darüber bi nunenfehen tonnie, 

An Stelle von Adunſta⸗Waela tritt nun S u 
8 gegen die TSG. Pihmannltadt 
Inbion am Haube der an, Diele Manns 
erlitt zwar In 1 000 ‚ola elne, e I 
IM aber durch ihren 970, Erfolg über bie Mol! 
eiteno empfohlen, Darum wird ber Berirfomell 
un mit diefem Gegner kein leichtes Spiel hal 
jo baß wir auf einen [pannenden Kampf zw 


ten wichtig für die Einrelhung in die Geb 
telkungsgeuppen, duo ih 


Wer wird Cazeks Gegner ? 


Dem unentfhieben gebliebenen Kampf zul 
dein dees und Adels hen ſer folgt ra 1 
san in ber Deutſchlanphalle die 4081707 
wolfhen Waller Reuſel und Arno Kli, 
er Sleger biefes Kampfes erhält das Ne 90 
Herausforberung des Titelhallers in der 
ſewichts⸗Meſſterſchaft, des Wleners Hein, 10 


W 

ur für den „ daß Neufel öl 
155 one, wi 1 es 1 og in Beil 
nung zwiſchen Kölbl und Heufer zur Klärung 
Lage angefept wird. 

Die Teilnehmer aus Litmannftad 

Die Stabtlporigemei 10 
den, ee Gee er] often i Ku mt 6 
e 

rel inner u 

Aaplb e er Teitnehmer amel 2 


. e SS 


a a — 8 


Schau des deutschen Handels Serdersronstaltung: en 


\ 
tei — — — —— — TVT—?—? nö ñ—ñ— 
er 


m 5, Mai! 


ı laufen no’ 
ſtliche Borat 
W. B. 


* 0 
ormittags 7 & 


ejamten [chi 
Nein Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str, 45, Ruf 200-13 u, 200-14 


de Jugend 


zeigtauf der Modenschau 


Zitronengelbes Sportkleſd mit blauem Sattel und Rocksaum. 
. Hellblau karlertes Wollkleld. 

Jugendliches Sommerkleid mit elnfarbiger Taille, 
Elegantes buntes Chllfonkleid. 

Rotkariertes Wollkleld mit weißer Garnitur, 


Kleider 


eratung 

15 bis 16 % 
Iftrowo, Am 

ıd Mütterb 

d Mütter fie) 

ud Wirken“ 

n Sonnta 


Elegantes Krepp-Mattklold mit durchgeknöplterVorderbahn, daru 
schwarzer Seldenmantel. 

„ Seldenkleid mit schräger Draplerung, dazu weißer Wollmantel. 
Bedeuckten Seldenkleld mit weißer Schulterpartie und Draplerung, 
„ Spitzen-Kasak. a 

Seldenkleld mit einfarblger Passe und Blenden. 

. Elegantes Nachmittagskleid. 

„ Buntes Seldenkostüm mit ‚einfarbiger Bluse. 


A \uf der Modenschaul 


EEB Sr 


0 
1 999915 . TUltSpitzenkleld, FÜR DAMEN: 

der e,, . Schwärzbedrucktes Seldenkleld, Somme 
Übergangsmäntel 


Pelzmäntel 


s Gefängnis M ntel 


J. Blauer Wollstoffmantel mit aparter Linienführung 
's Amtsgerich 2. Eleganter Jugendlicher Sportmantel, FÜR HERREN: 
en. 3. Grauer Hochsommermantel, Anzdgo 
TEN rd J. Jugendlicher Mantel mit losem Rücken, Sakkos 
Ma N 5. Grüner Wollmantel. . Sommoımintel 
6. Sportmantel mit großen Taschen, — Übergangsmäntel 


nanis und 

al 1125 Fr 
efängnis u) . Weißes Sportkostim. 

Joſef Mich 2. Blau gestreiftes Jackenkleld. 

Gefängnis ul ‘ 

iffstellner S. 

zo, leiihmai 


s und 50 M. 
ae 110 Und die Hüte dazu sie lll ® N 
En Adolt-Hitler-Straßo 41 ce ek 


Bekleidungsfabrik 


i Wartheland 


Inh. MARTIN, NORENBERG & KRAUSE 
LITZMANNSTADT 


5 i u, et 5 
Kleider, Mäntel und wisthe Mo denſchau Taggen 


| Abendtaſchen 
0 5 Koffer 


anläßlich der 


Schau des deutſchen handels 


Hugo Flacker 


f 
} 
! 


lärung bei i 


t; denn die 4 Litzmannstadt | K 
BAAR, 2 am 28., 29. und 30. April 1941, 1 Eugenie uhnt 
Be ie A Spinnlinie 50 20 Uhr, im Saale der Volksbildungs⸗ Lederwarengalanterle 
yerbienen, Fri) R 2 1 3 | N |’ 
Ruf: 245-483 Hätte Meiſterhausſtraße Nr. 34 1 Lismannftadt, Meiſterhausſtrabe 1 


ae 


— Wag Tg CA A 


Dag haus der Geschenke 


Kunſtgewerbehaus 
Edith Bü zel 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 78 


Größte Auswahl in ſchmiedeeiſernen 
Lampen und Wandleuchten 


e - Gezeigt werben 
l Kleider, Koſtüme, Mäntel und 
Salon „Marga“ Herrenanzuͤge, ſowie Herrenmäntel 


Hu, um Inh, IRMA PETERS (SINDERMANN) Es jagt an: Alfred Oswald 
Es Spielt: Gerd Gerald 


s Standes 
chlen, die er 
und damit D 
des ganzen bei 
thallen und 
hm 


zeigt 
Damenbüte 
Neubeiten der Hochmode 


Karten im Vorverkauf zum Preiſe von A 0,60 au! 

Rt 020 für Wusftellungsbejuh in der Kreſedienſtſtelle 

Der Deutsche bel", mannböring-Strahe 00, 

Aümmer Nr. 42, täglich, außer fonnabends, in der Zeit 
von 8 bis 12 und von 8 bis 6 Uhr. 


Litzmannstadt Adolf Hitler Straße 118 


ianic 


Endspiel 


nbern muß, zoll 
zeicher Verein | 


tritt nun Stu 
eee 
Diele Mannſch 


Ostdeutsche Bekleidungswerke 


Günter Schwarz; Herrenanzüge 


Mommanditgeſellſchaft 


Herren mantel 


ält das Rech 4 


lers Sn 40 


a 
r zur Klärung" 


LITZMANNSTADT - Buschlinie 200 


Fernsprecher 19847, 19848 


Damenmäntel 


Kart wir 
in Kart mil 

„ Die Boftipt, 
Ine Frau gemell 
ldet. 


Kur \ 


Antlicheidekanntmadtungen 
der Stadtverwaltung Lihmann 


Re, 19941, Ausgabe neuer Lebensmitellarten 


1. Auf Grund der Werorbnung bes Heren Reiches 
altes als Neihsverteibigungstommillee den 

{ vom 7, 2. 1041, fowie der 1, und 

erordnung vom 19, 2. 194 iſt die 
öffentliche Bewieischaftung für Fieiſch, Aleildwaren, 
Shlahtfette, Butter, Margarine, Spelledt, Kunitipeile: 
fett und Eler im Meichegau Wartheland eingeführt 
Horden, 

Auf Grund des g 6, Abfah 9 und 4 obiger Berord- 
nung, wird auferbem’ jilr den Stabtfteis Mlmanmı 
Habt die öffentliche Bewirtfhaftung vom Nührmitteln 
Käfe, Miich und Obſt eingeführt 

2. Mit dem 4. Mai 104i treten alle für den Stadt. 
kreis Limannltant bieher ausgegebenen Kundengus, 
weſſe für Fleiſch, Molterelerzeugnille, Lebensmittel 
und Dbit außer Krajt 

3. Die ab 5. Mai 191 gültigen neuen Lebens« 
mitteltarten werben durch Die NEDUP; (ellen. und 
Biodieiter) ausgegeben, und zwar 

a) für die beutihe Mendlterung. am 

Uprii 1041, 
b) für die polnſſche Wendfterung am 3. und 4. 
Mat 164 

Ort und Jeit der Ausgabe werden durch Türpla⸗ 
fetten in jebem Haus Befanntgegeben, Diefe Termine 
find von der Bevölkerung unbedingt einzuhalten, da 
die Ausgabe aus organilatoriihen Gründen nur an 
den beiden Tagen erfolgen kann, 

4. Empfangoberehligt I, der, Haushaltovorſtand 
ober deifen geſehlicher Vertreter (Ehefran oder Bor] 


lat 
u 


27 
N. 


20. und 


fiadt 1 


mund) oder 
15 Sahre, 

8, Muoweispfliht, 
ſich und feine 


erwachlene Jamilienangehötige über 
Jeder Empfangsberechtigte hat 
Haushaltsangehörigen auszumelfen, 


DLidlih galkigen Kundenausweile vorzulegen. 

05 e e Ale Selbstversorger (Tellſelbſt. 
geg dau die Daushalis, Die fi 
Erzeugung ganz oder nur zum Teil [el 
Ale Halter den Hlühnern, Enten, 
Soweit in 
verſorgt, 


aufüllen, ſich der Haushalt 
mehreren Lebenemſttetarten ſelbſt 
bie Karten hlerfür einbehalten, 

7. Ein 
ergeben Il 


| 
| dh aus einer 
in ben nähften Lagen vestiienliidt wird, 

auf die In den a zum Aus, 
hang kommende Bekanntmachung über Verwendung 
ber neuen oldebenemillelkatten“ wird bingewielen, 
Wuherdem un aus der in ben NKarlenausnabefteilen 
susnenängten, e au een weiche Karten 
ber ‚einzelne Verbraucher u beanfprucen hat 

8 Infaifen von Kranfenhäulern. Solche Kranke, 
die dich vorlbergehend in ein Sranfenhaus begehen, 
erhalten grundläbtic ebenfalls Behensmitteltärten, 
Diefe Karlen find bei Aufnahme in das Arantenhaus 
ber Verwaltung abzulteſern. Für die Dauer 
Arantenhausaufenthaltes werden dle Karten entwer⸗ 
iet und wach Eutlaffung wieder ausnehänpiat. 


Krantenhausperlonal erhält Qebensmittellarten nur 


bie im Krankenhaus eingenommenen Speſſen find ents 
iprehende Abldnlite von den Lebensmilteltarten von 
ber Kranfenhausverwaltung abzutrennen, 

9. Wer beim Empfang ber Karten unwahre Uns 
gaben Macht oder den unter Abſaß 6 erwähnten Frage 


Auherdem find für alle Vezugsbetechtigten die augen ⸗ 


aus eigener 
it verforgen, 
Schweinen und 
tühen haben bei ver Kucgape einen rragebonen aus. 

einer ober 
werben 


gefheifen über die neuen Lebenomittelfarten 
Belauntmachung des Herrn 
Neiceftatthalters — Lanbeoernährungsamt —, welde 


des 


dann, wenn ein eigener Hausſtand geführt wied. Für 


bogen micht ansfittt, hat auf Grund der Jerbrauchs 
tegelingsftrafoerorbnung vom 8, 4. 1040 Itrenge Be: 
Tttafüng zu erwarien, auch der Berſuch ift strafbar. 
10. Aim Sonnabend, dem 26, April und g. Mai 1041 
bleiben alle Beßlrksſtellen des E. W. A. geſchloſſen. 
Litzmannstadt, den 24, April 1941, 
Der DOberblirgermeifter 
Ernährungsamt. 


Nr. 134/41 Meldung nieht einiabfähiger 
und nicht beſchaffloter einiablählger 
Aubkeaftfahrzeuge 


Sämtliche gewerblſchen Transporlunternehmer lein. 
otehtic Spediteure), die Ihren Sic im Sladt, oder 
Landlrete Lihhmaunſtabt haben oder in dieſem Geblet 
medal mit hier ſkatlontexten, Rußkraſtlahrgengen 
Unterhalten, haben ab 29, 4. 41 die nicht bermältiglen 
einfahfäbigen und die nicht einfahfählgen Fahrzeuge 
der Fahthereltſchaft, Straße der F. Armee 270, (fern 
ipreder: 10499) zu melden, 

Die Meldung iſt bei eintrefender Belhäftigungss 
Ioipteit bzw, bei eintretendem Ausfall und bei Wle⸗ 
derinbetriebnahme unter Angabe der Gründe telepho- 
nſſch oder ſchrlſtlich zu erſtalten. 

Es wird darauf hingewleſen, daß auch kurze Aus, 
fälle zu melden find. 

Kraftfahrzeuge, die 


ch auf längeren Pahrlen be. 
finden und chlen 


um an Hi ermin wicht aurüd find, 
mülfen ber ee ſeichſalls angegeben wwer⸗ 
den, Bel Eintreffen der Wagen it ſovann über bie 
Gründe ber Verzögerung zu berichten, 
Lihmannftabt, den 25. April 1041. 
Der Oberbürgermeiſter 
Dahrbereiticaft, 


„F 
Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Kallich 


Sperrzeit für Molen 


Auf Grund von f 1 der Polizeſverordnung des 
Herrn Reglerungspräſſpenten in Litzmannſtadt vom 
16. 11. 40 ſetze ich nunmehr die Gperrzelt für Polen 
innerhalb des Ortspolſzelbezirtes Kalſſch für die Zeit 
vom 1. 4. . 4. auf 21 Uhr — 5 Uhr, 
22 Uhr — 4 Uhr, 
vom A Uhr — 5 Uhr, 
vom 20 Uhr — 5 Uhr 


ſeſt ; 

Die für Polen zugelaſſenen Lokale find abends 
1 Stunde vor Beginn der Sperrzeſt zu ſchlleßen 

Während ber Sperrzeit Ift es den Polen verboten, 
Öffentliche Strahen und Plätze zu beireten, es ſel denn, 
den aM eine Wusnabmegenehmigung erteilt wor⸗ 
en it, 

Bel Zuwiderhandlung erfolgt Jofortige Feſtnahme 
und Beſtrafung gemäß den geſeßlichen Borihriiten, 

Kaliſch, den 23. April 1041. 


Der Oberbllegermelſter 
als Drispolizeibehörbe, 


Inh, Artur Thiele 
Tauontzionsteade (Luisonstruße) 65 Ruf 219.02 


Webeblätter und Webegeschirre 


in allon Ausführungen und Dimensionen 


Seiftungsfähige Olasdach, und Metallſenſter⸗ 
fabrit in Mitteldeutſchland vergibt 


Vertretung 


für größere Bezltke, Ingenteure, Technſter und 
brandefunbige Herren Lönnen ſich melden. (Much 
Ktiegsbeihädigte). Angebote mit Angabe Jeple 
ger Verkretung und Branchen erb. unter 2880 
an bie L. Jig. 


Gute Werbung 
hilft nur 


Tüchtige deutsche Verkäuferin 
die ernte, Era 
15 


Vorkaufala 
sofort gen 


für Konditorei: 
 Litzimannktadt 


polo unter 2897 an die J. Zip. 


Kleine Anze 


Maßgebende 
Marquiſette- und Buntgardinen⸗ 
Weberei 


des Alltelchs Juht zur Vorbereitung 
des Geſchüftsauſbauen nach dem Krieg 
branchekunvigen 


Vertreter 


der möglichſt auf Innendekoration 

ſpezlaliſtert it und alle maßge⸗ 

benden Plätze des Warthegaues 
regelmäßig beſucht 


Ausführliche Angebote mit Angabe über 


guter Ware! 
— 


Korteſpondentin gelucht. Ange⸗ 


bisherige Tätiglelt, Alter u. Referenzen 
unter 2878 an die Litzmannſtüdter Zig. 


igen der 4. A. 


Rüchenherd denen 
Badeofen ae. 


au vertaufen, 
Berlhtigung auger Gonuta 
Iinle 6%, Parterze, Ruf 100. 


DRAW, Opel, 


10 plan dere Marke (K 


0 el-Ol m ia Angebote unter 
pe 1500,— *. DR 
Zu bosichtigen, Danziger Strada 82 


Perſonenkraftwagen 


gutem Zustande zu taufen 
geſucht. 


Ausweis zur polizeilichen Ein⸗ 
wohnererfaſſung des Kazimierz 
Loderzyk, Dorf Kuropı, Kr. Last, 
Gem. Wygielzon, verloren,. 


Ausweis mit Fingerabdruck der 
Marianna Jaskiewicz, Galkowek, 
Kreis Lißmannſtadt, verloren. 


Kontofarten für 


oder an. 
einwagen) In 


Flat, 


Bernruf 26088 Lebensmittel 


Nr. 3005, für Molterelerzeuguſſſe 
Nr. 778 u. für Vollmilch 
verloren. B. Anders, 


Lieſerwagen, Marke 
in gutem Zustande, zu verkaufen. 
92 is 1800 %. Deſſauer Ste. 18, 

ernruf 177567, 22521 


Konzert⸗ Geige zu verkaufen, 
Erzhauſen, Paracelſiusſtr. 12/14, 


Engl. Setter, raſſexein, 1 Jahr 
alt, ſchwarz, umſtändehalber zu 
verkaufen. Zu erfragen Litzmann⸗ 
ſtadt, Glyelnienalles 5. 225000 


Vauxhall, 


Birke, zu verkau⸗ 


Kaufe ftändig 


Näh- u. Schreibmafhinen,Herzens 
und Damen-Darberobe, Teppidft, 
Krıflatlu PorzellansWenen ante 
Btlefmazten, Wilder und Beige 
mälbe, Fahrräder und Sport- 
arkltel, Mufſtnſteumente. 
Une und Berlaufsgeigält 


Emil Kothberg 


Schlageterſtraße 4, Ruf 244:05 


Schrott und Metall, 
Yumpen, Washer, alte Maſchlnen 
Fobrltabbrüde, kaut ſtändig 


Otto Man: 


Helntich⸗Straße 34, 


Anmeldung zur polizeilichen Ein⸗ 
Posch, Fade des Sexafim 
Pella, Habubaldftr, 9, verloren. 


Regiſtrierkarte vom Arbeitsamt 
des Czeſlaw Gajat, Kachlergaſſe 
15, verloren, 22544 


Lebensmittel: und Fleiſch⸗ und 
Butterkarten der Albert u. Otto 
Günter, Mark⸗Meſtzen⸗Str. 86, 
verloren. 22211 


bole ander an die L Jig. 


Tühtige Bürokraft mit, Schreib 
maſchinekenntniſſen ſofort geſucht. 


3 


Bürohilfskraft, mit) 
Schreihmaſchine vertraut, per 0, 
fort geſucht, Angebots unter 2861 
an die L. Zig. 22217 
Deutſche jüngere Bürokraft wird 
zum ſofortigen Autritt geſucht. 
Angebote unter 2874 an die 
L. Jig, erbeten. 7 


Ein tühtiger 


Schacht meiſter 


für Tiefe und Straßenbau 
Tann Jotort eingeſtellt werden 


Willi Keymer 
Hoch, Die). und Straßenbau, 


Litmannſta dt, MdolfsHitlers 
Strafe 40 


Troſſelmeiſter 


Hlefige mittlere Baumwoll, 
Ininnetet fucht älteren ela. 
genen Mellter air 26 Ring. 
iotinmaldinen. Bevorzugt 
Deuticer, 


Angebote unter 2810 an die L. Zig. 


Ein tüchtiger Oberschwelzer 
nit eigenem Perfonal ab fofort 
elucht filr 40 Kühe und 70 Gtüd 
Sungoieb, Beugnisahlgritten 
erbeien an Outsnerwaltung 
Walken, Bolt Wulka, Kreis 
MWrejchen. 


Mufiter (Deuſſche) geſucht. Ka⸗ 
Ki, Gaftſtütte „Waärtheland 


1 Kellnerin, 


beutihlprehend, Tann fid melden 
in Galtwietihaft, Straße der . 
Arme 222 von 10 bis 44 Uhr. 


Stenotypiſtin, 


deutſchlprechende Polin (aus 
dem Altreichſ ſucht paſſende 
Stellung. 


Angebote unter 280g an die L. Zig. 


Tüchtiger Buchhalter, evtl. Stun⸗ 
denbuchhalter (Pole), ſämtliche 
Büroarbeiten, ſucht Stellung. 
Angebote unter an die L. 


Chauffeur (Pole) ſucht Stellung. 
Angebote unter 2824 an die L. 


Kauſmänniſche Beſchäftigung 
ſucht vorübergehend vormittags 
Umfieler, Wirtſchaftliche Hoch 
ſchulbüldung und ſprachenkundig. 
Angebote unter 2840 an die L. 


5 an dle 8 


Suche als Buchhalter und Lohn 
buch, eine Beſchäftigung für 
einige Stunden nachmittags, Ans 
gebole an Spengel, Trommelſtr. 
10, W. 10. 222309 
Maſchineſchreiberin, gute Rechne 
rin, Polin mit gutem Deulſch, 
ſucht Beſchäftigung. Angebote 
unter 2865 an die L. Ztg. 


Suche verantworfungsvollen P 

ſten im Bilro, guter Rechn. und 
Korreſp, mit Büchf, u. Schrelhm, 
vertraut. Eilangebole unter 2876 
an die L. Ztg. 2 


Kraftfahrer, Russe, Emlgrant schrie, 
00 1 


leer Praxis, 
ande Stellung, Ange 
78 00 die L. Zug 


als Bedienung In Cafe ſucht 
Lunge. Oltmärferin, Anni 
Duſchl in Caſc Engl, Berlin, 


Sommerwohnung, 2 Zimmer und 
Veranda, unweit Litzmannſtadt 
mit der Jutuhsbaßn zu erreichen, 
geſucht. Angebote unter 2848 an 
die L. Zig. 225 


Kristall 
Likörservice, Blumenvase 


Böhm. Porzellan, Obstservice 
prolswort zu verkaufen. 

made zan Grüne Zeile 2, W. 8. 
1 verfaufen D. K. W. ſitzer, 

abriolett, fahrbereit, prima bes 
reift. Zu erfragen beim Reſchs⸗ 
ſtraßenbauamt, Lutherſtr. 11/19, 
ab 14 Uhr König⸗Heinrich. Str 
59, W. 12. 


22280 


a 

fen, Buſchlinie 96a, beim Tiſch⸗ 

lex. 22271 

Lihmannftädte: 

handling fauft 
Uu 


A. Schmidt, Str. 
Ruf 


Rollwagen 
mit Gummibereifung 
au kaufen geſucht. 
NSWV.⸗Umſiedlungslager 
Kirſchberg 


Anmeldung zur 
wohnererfaſſun⸗ 
Malſta, Dorf 
Wobzierady, ver] 
Bebenomittels 
des Richard Spi 
straße 87, Ant 


Wünſche einen Kleinen Flügel zu 

mieten oder mit Nachzahlung zu 

Ae Angebote unter 2858 an 
e 


ae Straße 28 


pen, 
Auf bunch wird sofort abgeholt. 


und Butterkarte 


loren. 


Goldene Damenarmbanduhr mit 
Eingravierung „o. d. Großeltern“ 
Hermann-Göring-Strake verlo⸗ 
ren. Gegen Belohnung abzuge⸗ 
ben in der Kreislettung, Her: 
mannGöring-Str. 60, Zimmer 28, 
Sibylle Parumpla, 22230 


Fleiſchrarten der Artur, Klara, 
Leo Wadzinſti, Aung Responder 
verloren. Vorwerk 14/16. 22201 
leine Rundbürſten am 24. 4. 
verloren. Gegen Belohnung abe 
zugeben bei Karl Sreigang, 
Adolf⸗Hitler⸗Str. 131. 255 


Lebenomitteltarten der Stanis⸗ 
lalls, Martha, Anna und Wanda 
ewaf, Friderieus⸗[Pelta, Erzhauſen, Gräberberg⸗ 
22255 ſtraße 107, verloren. 2254 


Au 120-0 


r. Altmaterial. 
Mtäudig Altelſen. 
apier, 


der 8. Armee 21, 
1428 


polizeilihen Eine 
der Maria 
Hutownica, Gem. 


loren. 22250 


Big. 22242 
Motor⸗Rad, 250 cm’, zu kaufen IS 
geſucht. Angebote Fernruf 144,78. 


Handels 
hausjtt 


Zu kaufmänniſchem Wiſſen 
durch das Sachbuch! 


Bücher zur Fortbildung 
zeigt die „Schau des 


Bud: und Mufikalienhandlung 


„ Meifters 
aße 34. 


Versteigerung i 
Voliblutpferden 


3. Mai 1941 
11 Uhr 


Vorführung der Pferde ab 9 Uhr 
auf der Rennbahn in 


— Nalhenower 
Büfetibame (Deutſche) 
Kaliſch, Gaſtſtätte „2 
Mädchen, deutſch 

auch Tagesmädchen oder 9 
für Tofort geſuchl. Adolf lt 
Straße 101, W. 2227 
10 Maurer 9. Ju meiden 
Markiftr, a, bei Herrn Jäger 


Köchin (auch Polin) ſoſort ger 
ſucht, Kaliſch, Gaftitätte „Warth, 
land“ 


gelucht, 


er 


Julianow. 
170,75, 


Möblierte Aim 
nur gutem Hau 


dem Altreſch g. 


Ehepaar 


unter 2808 an die L. Ztg. 


Itrahe 40 


Kind 

in 

if 
2100 
mer, 1 oder 2, in 
fe von Herrn aus; 
ſeſucht. Angebote 


22259) 


mit 


S. Seipelt G. m. b. O., Kom m. Verwalter 


Willi Stöppler 


Litzmannstadt, Adolf: Hitler Str. 47 
Fernruf 11211 


Es kommen 50 Pferde zur Versteigerung, 
darunter Pferde des Gestüts Weidensee, 
Gustorzyn und Kiefernrode, Nähere Aus- 
kunft beim Posener Rennverein, Posen 15, 
Rennplatz-Versteigerungskatalog ab 
Mittwoch, den 30. IV. 41, bei Werbe. 
dienst Rudl, Posen, Wilhelmstr, 11 
oder beim Posener Rennverein 


ET 


Nr. 9/26. 4. 1941 Bildbeilage der „Litzmannſtädter Zeitung“ 


Foto: B. Anders, Limannſtadt 


Der Landmann ſchafſft das tägliche Brot 


des deutſchen 
in Lizman 


Die DAS. ftellt die Ceiſtungen des deut 


| 
| 


chen Handels 


zmannſtadt 


gen des deutſchen Faufmanns heraus 


7 Fotos; K. Jaskow, Litzmannſtadt 
1 Foto: Oſtlandbild, Litzmannſtadt 


Zum Bilde lints; 
Deutſche Tropenſchweſter 
Jung und geſund muß man ſein, um 
ür den ſchweren Beruf der Tropen⸗ 
ſchweſter ausgebildet werden zu kön, 
nen. Die neue Uniform der deutſchen 
Tropenſchweſter, 
* 
Zum Bilde rechts; 
Dr. Hans Kohnert, 
der neue SLanbesbauernführer des 
Reichsgaues Wartheland. 
„ 


Zum Bilde Mitte lints; 


ee bei den Einheiten der 
beulſchen Luſtwaſſe in Rumänien 
König Michgel und Königinmutter 
Helena von Rumänien beſuchten Eln⸗ 
heiten der deutſchen Luftwaſſe. Der 
Befehlshaber der deutſchen Luftwaf⸗ 
Katte in Rumänien, Genera 
eutnant Speidel, ſtellt der Königins 
mutter Offiziere des Fliegerhorſtes bor. 


a 


Selbſt für die größte weibliche 
Eitelteit zu klein 

Bitte meine Damen, verſuchen Sie es! 
Dieſe ſülzen Schuhe, die kaum 2 em 
groß ſind, wurden aus’ Liebhaberei 
von dem 70 Jahre alten Hamburger 
Schuhmachermeiſter Schulz hergeſtellt. 
Sie ſtimmen bis auf den Stich genau 
mit den großen Originalen überein. 
Hier kaun es nicht ſchwer fein, „unter 

dem Pantöſſelchen zu ftehen 

* 


Zum Bilde links: 

Der gute Kontakt zulſchen den dent⸗ 
ſchen Truppen und der bulgarſſchen 
Bevölkerung war ſchnell hergeſtellt 
Hier zeigen Dorfbewohner in ihren 
61 0 rachten einen Busgokiigen 
ationaltanz, Die beutfhen Soldaten 
probieren ihn ſpäter ſelbſt. 


(8 Bilder PrefieHoffman: d 2 Bilder Zander Dlultipl 


Verantwortlicher Schriftlelter; Werner Füßmann, Druck: Lißmannftädter Zeitung, Druckerei und Verlagsanſtalt G. m. b. H. 


7 N N 5555 


Aus arbeitsreihem Schaffen riß der Tod unſeren I, Stadtſparkaſſe Litzmannſtadt 
Urbeitsfameraben, den Verkriebstontrolleur 


U 5 Ruf: 
ie en 
Bruno Romann ö Clefnom 1 Ruf 186-15 5 


Nachdem er bereits als Soldat Im Often war, wurde er Frleſenplag 3 Ruf: 269-58 


im November 1940 hier zum Mreflenufbau” eingeleht, Schlosserei TTT 


i e e ARH HN dl Reparaturworkstatt 
Litzmannſtadt, 25, April 1941 und Reparalurwernsta Beerdigungsinstitut Verdunkelungs- 

Lismannftäbfer. zellung Leonhard Helms Gebr. A. und A. Krieger 6 
Betriebsführer und Geſolgſchaft D eee Papier 
LITZMANNSTADT König-Heinrich-Straßo 89 


Adolt-Hitler-Straße 26 Gerhard Koch nr. 
Ruf 146-75 u. 146-78 


Nach langer, ſchmerzvoller Krankheit led ui Adoli-Hitler-Straßo 56, Ruf 223-46 
25 W, Tanne, TAmerpuater ranfelt neriien am e | et Änlagen su 128-93 R . 


guter Brüder und Schwager Luftschutzro! los ee 


rugel. R. L. 340/206 Ken e ga. 
el rum d 3 ietorant son note || W. Nönnmann 3 "Rama 


on gie Kostenanschlag 


Dies zeigen an in tiefem Schmerz: Rollofabrik Litzmannſtadt, Adolf» Hitler- Str, 286 


Bruno Matches & Co, = N 1 
Lubie Vorne eb. Krumbholz Hamburg-Altona 1 ee zu beginnen! 


Faso Arumli 9919 17 05 ee i Ma lerarbeiten = E eee 


'agba_ Krumbholg 
Hugo Schmitter und Frau geb. Krumbholz Ich lielere Malermeiſter A. Trenkler & Sohn 
Litzmannstadt. Spinnlinle 77 


5 
| 

ihmannfladt, den 25, Aprif 1041 Schmuckwaren 

allor Art. Intoreasenten aus Jüwellor- Köhherdugen und@ 


— 


und Uhrmachorkreison wenden slch Ruf 277,00 Hornhaut beseitigt 
dloserhalb unter Il. IL, 4282 an schnell und sicher 


Ale Anselgen AG. Mannholm Fenfter U. Garten MM m - 
＋ Rohe und Draht- la & 
Ornam. u. Farben 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfere liebe 2 Fenfterkttt, 

— — 
Mutter, en Grofmutter und Schweſter Li cht p d u 5 EN eber. s pee 1. "und Schaufenfterichelben 


Olga Wallner (Walſchewikl) von Planen ere e 
geb. Rozhebi Zeieh usw. bis 180 om. 7 
nach ſchwerem Leiden 15 70. e auzuruſen. Die ee Fee Zeichen: B U ER Hell Ausstich und Malzbier 


Beerdigung findet Sonntag, den 27. il, um 17 Uhr Mess 2 
nn ae Aules ver armherzigteit Herbert Blaumann Ihr tägliches Getränk 2 122 31 
— 


aus auf dem alten evangelſſchen Friebhoſe ftatt. ere 3 E 
De irauernden Hinterbliebenen, Adolf-Hitler-Ste. 89, Ruf 102-935 Brauerei K Anftad'$ Erben Ab. 2 128- 59 
Verwaltung & 


Aut Anruf sötortige Abholung nd 
Zustellung 


Stunde; 18 Mhz: Goangelifafion, Donnerstag, 20 Uhr: 
Die Geburt ins gelunden Jungen dar m) | FR AN SPORTE Kirchliche Nachrichten Stine, runden, s 
nnn El-SeinliatisıRirhe dam, Oeutſglagpprahl. Song ide. Auge Ab. Bonniag, e u Gehe 
Hanswolf von Herder Speditionen und Lagerung tag, 0 Uhr vorm. Gotlesdienft f Wehrmacht und Kunde; 10 Uhr Eoangelifatton, Mittwoch, 10, Ahr: 

FAR übernimmt: HINTS RT US CT N bunden 0 Ab beende 10 eee 

1 10 firmatt 9 „ Waftor| Sonntag, rr Gebeiftunde; r Golteobien‘ 
4 Margrit von Herder Autotransport-Unternehmen 5 8 N i San) Arn 
b. Käte Gebrüder Böhm mac. Taufgottesbienft; 5 Abe nachm Werjammung| Bibelftuhbe, 5 dan 1 Uhr: allgemeine Binelftunde, 
Uihmannftadt, am 2. April 1921 uf; 171 14 der welblichen Jugend, Paſtor Schedler 6 Uhr nachm, Lipmannſad Sd, Norbernenſtr. 14 (Chojny), Sonn» 
Schlagelerſttahe b pi Li Litamannstadt, Danziger Str. 134 7 = 900 9 Beben van unte er 20 Ri A Ne de nen, Fred 
woch, 7.30 Uhr abends: Bibelftunde, Paſtor Schedler. X ai „ Shlageleritz. 7. ag, 
Aileen Schlageteritr, ü, Sonntag, 10 Une e Ahr. Gehetftunde, 15 Uhr: Eoangeliialton, ai 
vorm. Kefegoitesbienft. Belhaus in Zupardz, Yau: mannjtabt:Radegalt, Grüne delle 05. Sonntag, 17,0 
Verbunfelungstollos für jeden Zweck ee ch Sonntag, 10:M Uhr vorm. ed Uhr: Evangeliſation. Lipmannliadtsftarlohol, Ebel. 

0 9 


jaftor Wudel; 2.90 r nachm.: Kindergotteshienit.) Wetallweg 7 Sonnfag, 9 Uhr; Gebetitunde; 17 Uhr: 


Ihre am 20. 4. 4 um Is Uhr in der Johannis» 
f wandrülck erdunkelungsſtoſſe i Edangellſatlon. Lihmonnſtadt, Bergmannit. aa. 
kirche ftattfinbende Trauung geben bekannt Rolloandrüder, Verdunkelungsſtoff onnereian, 430, Abe abends: a5 Sales, elo: Elannelielnt, BINNEMINN, Bergmann, An; 


ichtig Fü Wudel. Idromie, Nadrichieritraße 50. Sonntag, 

Otto Wegner Sonnenſchutzrollos durchſichtig für 19 kbbug e 11 An ein eng: Hallen. 
j i it mittags; Kinbergottesbienft, Werfammfung ] Co, Brübergemeine: Sihmannftadt, Tubenborffe 
und Hedwig, geb. Sauter Sönuignler ftefer draft Baluty, Steululsfelber trahe 97. Sonntag, 2 Uhr ſtraße 50. Son 10 Uhr Abe ottesbienit; 8 U 1: 
* Goltermann Osnabrück nachm.? Kinpergollesplenſt. Donnerstag, 7.80 Ahr Predigt. Pablanſee, Johaunesfte. 9. Sonntag, J Uher, 
Dihmannftadt, König⸗Heinrich⸗Strahe 48 Wilh. ‚abends; Bibelſtunnde, Pastor von Unger Sternberg. indergottesdienft; 2,90 Uhr: Predigt, Pred, Hildner. 

Rollojabeit Heruxuf 5745/46 (König Helgeich Strahe (00).] Donnerstag, 7,30-Upr: Bibelftunde, red. Hider. 
F 27. April, 8 uhr] Bruüdergemeine Konſtantynow. Sonntag, 6. Uhr 


Ind n abends: Predigt, Pred. Hodgelaben. Stochof. Sonn. 
und tag, 0,30 Uhr Vorm Kindergottesblenft; 3 Uhr nachm.: 


et 
2 Mile Härten. und jementieren Malhinentete uud Wertenge Stinbergotleshienft, 4 4 Abr Wbepſa ieh Holhgkiaden, 
Wir liefern nl 155 68 bienft, Paſtar Fakt. Gemeinde Ev. lulh, Klee zu Pablauice. Sonntag, 10 Uhr: 
Hürterei ehe Gerhard Wauwlowilſch - 28. n 1 0 dae Po 1180 Abe: unt 


Erhard» Paper-Gtrahe 90 nottesdienft, Baltor Horn, J Uhr nachm.“ Evangellfa« 

Von, Prediger Miller, Mittwoch, 7.90 Uhr abends 
Bipelftunde, Pred, Müller, Gotieodienlte auf dem 
Sande. Königsbach, Sonnlag, 10.90, Uhr: Gottes 
dienft fir Wehrmacht und Ztollgemeinde, Wehrmacht 


15 0 0 pfarker Liebe, 
Büromaschinen Tante Klara |: e e, 


Maſtor Evang-⸗Aulh, Freizleche, St.Paul Gemeinde, Dan, 

Organisationsmittel nt, we ache, Ainberiottohlenfr 10.0. Uher lose ea 11" dp: ald 
Goöttesbienft, Paltor Saft. Nreltag, 2. Mal, 6 Uht nachm.“ 20 Uhr; Kindergoltendleuſt, Paſtor Wagner 

Büromöbel 5 nachm.: Frauenbund, Paſtor Taube. { , 20 Uhr Bibelitunde, Paſtor Maiſchnek. — 

u. Zub ehör N 2 St.-Matil eres e e et a) A OEM EINDE, d one 91 5 10 

R onniag, Wiferleorbias Domini, be vorm,: Kon. Ahr: Gofteabienft; 11,00 Ahr Stindergotieonlenft, Don 
SPEZIAL-REPARATUR -WERKSTATT 0 Nrmatlon der Madchen, Walter“ A. Löffler: 2,80 Ahr merstag, 10. Ahr: Wibelftunde, Pastor Müller, — Heel. 
nachm.: Kindergoftesbienft, Pastor O. Welk; von 3,90 elnigkeits-Gemeinde “in YAndreopol, Sonntag, nachm. 


Dis 430 Uhr madm, e Baltor Miller. 
. * jaftor A. Lölfter, B Uhr abends: Ubendgotteonien]t, —— 
. zaſtor D, Welt, eig, 5 Uhr nachm.; Jugendſtunde.“ Vapliſten. Kirche, ee N. Sonntap, 
1 N 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 104a N 


zaſtor A, Löffler 6 Uhr aben) ſrauenſtunde, Pa⸗ vorm. 10 Uhr! Gottesdienit, Wr, Fuſſche; vorm. 11 
dior ©. Melt; 7 Uhr abends: Mönnerltunde, Waltor| Ahr: Nindergotteshienft; macn.: D-Abe: Holtesnienft, 
6 Ahr abends: Helferitunbe, dia- Wr. Gittfhe, Donnerotag, abends: 7.30 Uhr: Bibel 
Mund 7 Uhr abends; Bibelſtunde, und Beiſtunde, Pr. Pohl.“ BaptiitenStirde, Heer 
An tag, 5 Uhr nachm. Jugend rate din. a vorm. 10 Uhr: Gollesdlenſt, Br. 
ftunbe, 055 Bihmannitabt«Sub, Am- Fiebig, vorm, 11.0 
2. 30, Sonnlag, 10.0 Ahr verm.! Sindergoties«| nerstag, abends 7.80 Uhr: Bibel, und Beiltunde, 


5 D, Weit, 5 Uhr nachm.: Gottesdlenſt.“ Bapfiſten, Kirche, Mleganderhofltr, 00, Sonntag, vorm. 

Ba ra e K e n a uft rä 9 2 hat ae e eee Hundert || 3} tler, ‚Besltan, 030 Ahr abends Bibel u he fee e ac All vorm. sul un: 
elk. indergottegdlenſt; nachm. hr: Potteapſenſt, Pr. 

Damen: und Herren Plateniſſenhan 9 27. Jülcek“ Heisch, abend 70 Uhr: Vibes“ und 

usserljadeihiftanene (Norbitrahe de). N 7100, Uhr: Bibels n 

ae a ehe lengh: Leisen e Fe Moon ale BA andre 


Uudolſinger 9. Sontag, vorm, 10 Uhr: Golteodienft, 
trieb mit angeschlossenem Sägewerk (8 Gätter) ung angekommen find bei ! 


Br. I. Göpe; 5 Uhr; 
Spe bold et. Michgelle,ürge. Sonnlag, 10 Uhr: Koyſſ , Yan“ liz valle ben. Mi 
Angabo. dor Dringlichkeitsstufo erwünscht. Schnitt: 


2 mation, Paltor A, Schmibt; Stinbernolteobienft fallt nr: Bibel 1 
Heine 0 u A: Je am Beihaufe.| ner, Waere be 

holr-Einkaufsschelne und Eisonkennzitfor sind bel ADOLF-HITLER: (STRASSE AF onnering, r: Ftauenſtunde. Sottespienit, Pr, 0 
Auttragertollung zu übergoben, DAS NAUS DER. ZUFAILDENEN KUNDEN 1 Ac eder Gnesen 1 0 Pepe dien ade 0 ih 
0 1 Abe: Knpergotieoplenft; 2.30 Uhr: Aindergottesdienit,| Vapliſten⸗Kirche, Igtery, Glldiir. 89. Seunſag, 
Gon. Angebote untor 2879 an dle Lizmannstudter Ztg. erbeten, Maler Kleiſelweg N; h Uhr: Klndergottesdienft Im] 11 10 0 U fen hehe. Konltantonam 
Gute Werbung N I ie 
nbahieftunde fir Erwachſene in Mühlenweg 15. Sonntag, vorm. 10 Uhr; Goltesdienit, 
gift nur guter Ware! in, 10 Uhr: Lefenottesbienft. Montan| Pr. Pohl; nahm. Uhr Gottesdienft und Abendmahl. 
, 4 Uhr machn. Kinderitunden: 0.80 Ah ii. Boot; Attenhelm, g le re e. 


um 8 Uhr abends: Jugendſunde, abe 2. Sonntag, vorm. 10 Uhr; Gotteobi 
Fate fie eben e Aa eee 


Papier- Schreibwaren und Bilrobedarfs-Großhandel 2 0 700 übe 2 15 Ihe. BR e ee © ie ee e 


emen . eorblas Domini Raftor 
e ie 1 Waste Haenfe; 11.90 Al ea Halı 
5 


Uhr: Sindergottssbienit, Don 


LE) A 
930 Ahr; Woltesbienit N anbhftr. 2) 
Schmidt, Fuchs & Co. 187-25 e RUM 
f linie 45 Ruf 210 16 5 la e e Kiel Sea 1 1 Ui 
ie 2 0 . 5 1 eifunde 
Buſch u Dale Bat ae 000 e den. Katbeiftunde 


nn 46 Abr: Gebelſt 


HANS_ALBERS 


„ Keichsgautheater Fame | 


\ ÜBER / 
0 


Spielulan vom 26. April bis 4. Mai 


GROSSESHAUS TAG KLEINES HAUS . be 

J U orm! 
"Wiener but auler Lügen” M 7 G — 
Freler Kartenverkauf Freier Kartenverkaul DB — 
15 Uhr Tanalag, 116 Uhr GE 24. 
Ballett den 21. Meine Schwester und ich” — 2 


Schauspielprelse Freier Kartenvorkauf 
Wahlmlote und freier 
Kartenvorkäuf 
"Frentvorstellung anlühiich der 10:90 Uhr 
Eröffnung der Reichsunl- „Meine Schwester und len“ 
versität Posen Proier Kartenverkauf 
10.30 Uhr 
„Isabella von. Spanien" 
Wahlmiets und fr 
Karte 


WELT 


Der Karl Ritter-Film der Uta 
bereits 


— 
— 
— 
== 
= 
N 
Lues un 3. Woche AJ 
Zum Tetzten Maler 
H ien J 
States, BB, "Wahlmiete „Clavigo auf dem spieln 
und_frolor Kartenvorkauf Vroier_Kartenvorkauf 
19.80 Uhr 
„Die Entführung aus dem V 


Nur noch bis Montag 
Infolge 
der außerordontlichen Länge 


NN ,. 


L 

Der Ertolgsfilm der Bavaria 5 dor neuen Wöosbenschau 3 

mit ene Blut 1 iat e neue Anfangszeiten 

Toni v. Bukovics / Karl Dannemann f ban rel Kartenvorkauf dan 
Erika v. Thellmann / Herbert Hübner | 1% Ür g „ 
a, ‚Prinz, nennen von Nelne Schwester und Ich" Lu mitt 

„ u. m. Homburg” N rolor Kartonvorkaui — Karmann Mönhn  P- 78 

SPIELLEITUNG: HERBERT SELPIN e 1 denen were Ihr 
S ———— u na BE 19.30 Uhr frohag, 119.90 Uhr 201 
Ballett Hal | „lauter Lügen” | 

Jeder Deutsche muß diesen Kolonlalfilm gesehen haben! l te aa e e 2 ha take Läkent 7 A 710 
——— — — VH— Stammiate 23 Waählmlote Uhr 
Die dramatischen Probleme dieser gigantischen Filmwerkes berühren 1 artonverkauf 11 85 bern 
uns heute mitten im Schlcksalskampf unseren Volkes besonders let „Der hee 1 ' „eine Schweter und lch“ 0 0 keln 
Die Deutsche Wochenschau ‚eine NET 'reler Kartenvorkan] IN A W ME 

mit den neuesten Bildberichten ar 

1 „Wiener, Blut” 5 uter Lügen” 
1 Freier Kartenverkauf Freier Kartenverkauf ‘ 2 
Telephonlache Kartenbestellungen können nicht entgegengeuommen werden Han EEE aner Lügen“ 

Infolge der außerordentlichen Länge der neuen Wochenschau Keine Wahlniete — F In der Wiederholung E 
neue Anfangszeiten: 1 liegt der Erfolg der Anzeige die 
B BB 0°‘ {190 0CT_ | 11 

Wochantags: 18.30, 16.45 u. 20.15; Sonntag, ten 2. 4. nur 16.45 u. 20.15 Uhr 1 
Spielplan der Lismannftädter Fiunthenter von heute t Ku 

„Sur Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt Früh - Vorstellung th 

oa || Sonntag, den 27. April die 

Casino ® Mialie | Palası | 12 Uhr I 

18:00, 17.45, 2030 18.30, 10.0, 20.45 2100 Der-herrliche 20 

* uns Hibers in u 

Aber ales im der nelle] Lil deere bn Sabanera Naturgroßfiim 
Bram Gonna BE, ran e 2 1 ' 
Wu deb der Dotemiten® | 3. wienekhalung e E Jess 
Dell Europa Muse Gloria Palladium 2 
Bulhlinie 123 Schlageteritrahe 20 Erzhaufen Ludendorfiitx. 7476 Böhmiſche Linie 16 De 
16.80, 17.90, 19.50 15,30, 18.00, 20.30 18.00, 20.00 15.80, 17.80, 19,90 16.00, 18.00, 2000 N 


Eionkanhale* e be f der pe Falſchmünzer Heimat““ 


‚mit Magda eee | mit Magdo ee mit Zarah Stauber, 


e ETC ede n . ff RN ns daft 9 

* 1600,00 | egen ee en 100 _| 1840, eee 0 a0 

Sie | Hobert umd | ein Stutap weh. Der Dihungel) &o ein gene MIR 0 

N Berlram“ rut“ mit Heinz Aüpmann | 10 

Ein Filmwerk, das die Motive wii 

RAIN 25 

FREMDENHOF Theater du Eihmannftadt % 

Atodelfme buhnen Arufachen 4 e f 

2 u - i aller Mel || Rauschende Bäche N 

nbeneral Likmam e Rt Burgen und Schlösser Rt 

5 10 79 1 1 e 80 0 80 Ragende Berge Di 
5 N eber Kartenverkauf ae Die Dolamltenwände des Langkofel 

j LITZMANNSTADT N vun der fende 8 2 fauber die Am Minurinanss 9 

Fe- Uitder-Sueße 72 Ruf 199.20 | Druckerei] Nene cee 


Monte Cristallo 


Sonntag; 20.00 


5 t der L. g. Die Dolomltenstraße, Euro) 
Gesamtleftung: W. SCHEFFLER Wiel We 5 Ab di den Kar, 
Jan der Wunderbare Ligmannſtapt, den Rosengas Aut 2 1 


blühende 


Moll» Hiller, 
Strafe 86 Im üppigen Weln- 5 
RN r Tanzschul Unser Kamerun“ ,d: ber ne, 5 
Im Kaffeehaus pie t tg i neue diz Schule] Der Gros-Kotontastiim der Tobis 1 
7 Hergestellt mern. Könlı b. 
Orchester Karl Poenigkau WISMANN e Bike och, Ne 0 
Adolf Hitler-Str. 88, Ruf 200 00 Die wildzerrissonen a 
Beginn den Anfingorkuraos um Aus dem Inhalt: SCHROTT letsch: d I 
05 Mittwoch, dem 80, April, um Deutsche Aufbauarbelt an der Westküste Alrıkan — Wie III METALLE 
19,90 Uhr, Anmoldungen und lebt der Deutsche Im Urwald? — 14000 Eingeborene In ede Hrt u. Meng 1 
ee Uhr Ihren Negerdörarn — Wilde Tns, aurogende Kämple — achte 8 
In — utstiog zum Dei 
BILLARDSALE „ STOCK Binzehuniernteht rn Jeder Zeitt 15 1 Ulgmannſtüdl. „ ln ret 0 
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